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Halloween in Ründeroth
Gruselspaß für Groß und Klein

So sieht’s an Halloween in der Paul-Gerhardt-Str. 23 ausSo sieht’s an Halloween in der Paul-Gerhardt-Str. 23 ausSo sieht’s an Halloween in der Paul-Gerhardt-Str. 23 ausSo sieht’s an Halloween in der Paul-Gerhardt-Str. 23 ausSo sieht’s an Halloween in der Paul-Gerhardt-Str. 23 aus

Ende Monats ist wieder soweit. In
der Nacht vom 31. Oktober auf
den 1. November wird wieder Hal-
loween gefeiert. Anlass für viele
bereits im Vorfeld sich dem Gru-
selspaß hinzugeben. Zwar hat
auch dieses Fest einen uralten, in
diesem Fall keltischen Ursprung,

aber mittlerweile ist er auch wie
vieles andere zu einem „Grund
zum Feiern“ mutiert.
Einige schmücken und verkleiden
nicht nur sich, sondern gleich ihr
ganzes Haus. So wie Familie Kau-
ling (Paul-Gerhardt-Str. 23).

Fortsetzung auf Seite 13Fortsetzung auf Seite 13Fortsetzung auf Seite 13Fortsetzung auf Seite 13Fortsetzung auf Seite 13
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Ein großer Dank an das Ehrenamt

Die Ehrenamtlerinnen und EhrenamtlerDie Ehrenamtlerinnen und EhrenamtlerDie Ehrenamtlerinnen und EhrenamtlerDie Ehrenamtlerinnen und EhrenamtlerDie Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler

Ratssaal des Rathauses EngelskirchenRatssaal des Rathauses EngelskirchenRatssaal des Rathauses EngelskirchenRatssaal des Rathauses EngelskirchenRatssaal des Rathauses Engelskirchen

Das Ehrenamt stand auch in den
letzten Jahren nicht still. So wur-
den am 15. September Bürger-
innen und Bürger geehrt, welche
sich aus persönlicher Überzeu-
gung engagieren, um etwas Gu-
tes für die Gemeinschaft zu tun.
Die stellvertretenden Bürgermeis-
terinnen Dawn Stiefelhagen und
Kathrin Amelung begrüßten die
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamt-
ler herzlich im Ratssaal des Rat-
hauses Engelskirchen und began-
nen den feierlichen Abend mit den
Worten: „Heute ehrt das Ehren-
amt die Ehrenamtler“.
Gestartet wurde mit der Aus-
zeichnung der Grünen Damen undGrünen Damen undGrünen Damen undGrünen Damen undGrünen Damen und
HerrenHerrenHerrenHerrenHerren, welche sich seit mehr als
15 Jahren in der GFO Klinik En-
gelskirchen - St. Josef Kranken-
haus - um die vielen Bedürfnisse
der Patientinnen und Patienten
kümmern. Auf die Frage, was das
Team denn mache, antwortete
Frau Rita Stein kurz: „Wir hören
zu und sind einfach da!“. Es ist
aber noch so viel mehr: Sie führen
Gespräche, nehmen Anteil am
Krankenbett, hören Trauriges und
Leidvolles, sehen schwere Krank-
heitsverläufe und helfen Sorgen-
päckchen zu tragen. Darüber hin-
aus kümmern sich die Grünen
Damen und Herren um die klei-
nen Wünsche und Bedürfnisse der
Kranken. 12 Aktive gibt es mo-

mentan. Zwei von Ihnen, Rita
Stein und Alfred Cormann sind
zusätzlich auch Patientenfürspre-
cher und kümmern sich um ano-
nyme Beschwerden der Patienten.
Stellvertretend für das zwölfköp-
fige Team nahmen Rita Stein, Re-
nate Steeger, Peter Quintus, The-
rese Töllke und Alfred Cormann
die Urkunden entgegen.
Geehrt wurde auch Klaus NossKlaus NossKlaus NossKlaus NossKlaus Noss,
für seine Verdienste für den Ver-
ein DÖSTIBU, in den mehr als 50
Jahren. Beginnend mit der Tätig-
keit als Schriftführer Anfang der
siebziger Jahre, war er von 1992
bis zu diesem Jahr erster Vorsit-

zender des Vereins. In diesen 30
Jahren kam es unter anderem zur
Erweiterung des Festplatzes um
Spiel- und Sportgeräte und dem
Neubau des Dorfgemeinschafts-
hauses. Klaus Noss war die trei-
bende Kraft bei der Planung und
der baulichen Umsetzung des Pro-
jektes. Als dann alles fertig war,
kümmerte er sich um neue Ideen
und sorgte mit hohem zeitlichem
Aufwand dafür, dass das Ganze
auch mit Leben gefüllt und der
Zusammenhalt zwischen den Ort-
schaften so gefördert wurde.
Klaus Noss war allerdings nicht
nur im Verein DÖSTIBU aktiv, ab-

gerundet wird das Bild unter an-
derem noch durch seine Vor-
standstätigkeiten für die Gemein-
nützige Baugenossenschaft, sowie
vor allem als regelmäßiger Mo-
derator beim Jahresempfang der
Gemeinde.
Als weiteren Ehrengast begrü-
ßen durfte die Gemeinde JosefJosefJosefJosefJosef
HamacherHamacherHamacherHamacherHamacher.
Der Bürgerbusverein Engelskir-
chen hatte einen seiner Grün-
dungsväter und den bis vor drei
Jahren ersten Vorsitzenden für
sein mittlerweile 16-jähriges vor-
bildliches bürgerschaftliches En-
gagement vorgeschlagen. Nach
bestandener Meisterprüfung als
KFZ-Techniker und langjährigen
beruflichen Auslandaufenthalte,
gründete Josef Hamacher kurz
nach seinem Ruhestand den Bür-
gerbusverein mit. Josef Hamacher
brachte eine Menge technisches
Wissen ein und half bei der Be-
schaffung der ersten Fahrzeuge.
Schnell wurde er zum Fahrzeug-
wart und kümmerte sich um die
Fahrtauglichkeit der Busse. Dies
macht er bis heute so gut, dass
sich kein Vereinsmitglied an ei-
nen Ausfall aufgrund von Fahr-
zeugproblemen erinnern kann. Als
dann im Jahr 2012 der damalige
Vorsitzende überraschend seinen
Rücktritt bekannt gab, erklärte
sich Josef Hamacher spontan dazu
bereit einzuspringen und als ers-
ter Vorsitzender für den Verein
tätig zu werden. In dieser Funkti-
on hat er viele Änderungen und
Erneuerungen im Verein auf den
Weg gebracht, die bis heute nach-
wirken.
Durch seine Mithilfe ist der Verein
zu einem unverzichtbaren Bestand-
teil zur Teilhabe der vorwiegend
älteren und mobileingeschränkten
Bevölkerung in der Gemeinde En-
gelskirchen geworden.
Im Anschluss wurde Hans MohrHans MohrHans MohrHans MohrHans Mohr
für seine ehrenamtliche Arbeit im
Schützen-, und Bürgerverein „Die
Schimmelhäuer“ ausgezeichnet.
Hans Mohr ist seit nun mehr als
25 Jahren bei den Schimmelhäu-
ern aktiv, davon 17 Jahre lang als
erster Vorsitzender. In dieser Zeit
hat er sich in unzähligen Stunden
um alle Belange des Vereins ge-
kümmert, ihn sozusagen durch
alle Höhen und Tiefen geführt. Das
während dieser Zeit auch zwei Mal
die Delegiertenversammlung des
Oberbergischen Schützenbundes
in der Gemeinde Engelskirchen
durchgeführt wurde, ist mit gro-
ßer Sicherheit auch sein Verdienst.
2018 übergab Hans Mohr das Amt
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Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams ist im Fachbereich Finanzen und
Steuerung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle als

zu besetzen.
Die ausführliche Stellenaus-
schreibung mit allen relevanten
Informationen und dem persön-
lichen Anforderungsprofil finden
Sie im Internet unter www.
engelskirchen.de/karriere.

Sachbearbeiter*in fürSachbearbeiter*in fürSachbearbeiter*in fürSachbearbeiter*in fürSachbearbeiter*in für
Kassenangelegenheiten (m/w/d)Kassenangelegenheiten (m/w/d)Kassenangelegenheiten (m/w/d)Kassenangelegenheiten (m/w/d)Kassenangelegenheiten (m/w/d)

des ersten Vorsitzenden in ande-
re Hände und übernahm zugleich
das Amt des ersten Hallenwartes.
Aber auch in Bellingroth ist er
seit Jahren aktiv und bringt sich
in der Dorfgemeinschaft ein.
Schon einige Jahre organisiert
Hans Mohr die jährlichen Müll-
sammelaktionen und hilft darüber
hinaus beim Aufstellen und Pfle-
gen der Bänke für Wanderer und
Spaziergänger. Abschließend ist
noch zu erwähnen, dass Hans Mohr

ebenfalls Deutschkurse für Mig-
ranten bei der Flüchtlingshilfe
anbietet.
Zu guter Letzt wurde mit Chris-Chris-Chris-Chris-Chris-
toph Gissingertoph Gissingertoph Gissingertoph Gissingertoph Gissinger ein Ur-Ründero-
ther geehrt.
Er ist seit vielen Jahren in vielen
verschiedenen Positionen ehren-
amtlich tätig.
Bereits 1964 war er Mitbegrün-
der der ersten Jugendfeuerwehr
im Oberbergischen Kreis und
zudem auch 14 Jahre Leiter des

örtlichen Löschzugs. Von 1997 bis
2009 war er außerdem Presse-
sprecher des Kreisfeuerwehrver-
bandes. Das Ende seiner aktiven
Feuerwehrzeit bedeutete aber
nicht das Ende seiner ehrenamt-
lichen Tätigkeit. Heute ist Chris-
toph Gissinger Leiter der Ehren-
abteilung des Löschzuges und im
Heimat- und Verschönerungsver-
ein bekleidet er das Amt des Vor-
sitzenden, wo er bereits viele
Ideen eingebacht hat und es ihm

gelang Sponsoren zu gewinnen.
Mit seiner Mithilfe wurden auch
die 25 historischen Tafeln in Rün-
deroth installiert. Sie sind an
besonders geschichtsträchtigen
Stellen im Ort, wie zum Beispiel
dem Millionentor, angebracht.
Für die musikalische Untermalung
des Abends sorgte die Musikschu-
le Engelskirchen unter der Lei-
tung von Thomas Zerbes, welche
Sätze aus dem Trio von Franz Jo-
seph Haydn spielte.

Mobilstation und P+R Anlage
Bahnhof Engelskirchen
Beginn der Bauarbeiten

KLEIN GEGEN GROSS -
20.10.22, 18:00Uhr im
Ratssaal

Die Gemeinde Engelskirchen er-
richtet in Kürze die Mobilstation
Bahnhof Engelskirchen. In diesem
Zusammenhang wird das gesam-
te Bahnhofsumfeld umgestaltet
und erneuert. Bestandteile des
Umbaus sind die Neuanordnung
der Kurzzeitparkplätze am Bahn-
hofsplatz inkl. Erneuerung der
Gehwege mit barrierefreiem Zu-
gang zu den Wohn- und Geschäfts-
häusern, Erneuerung der Kurz-
zeitparkplätze am ev. Gemeinde-
haus, Neubau eines barrierefrei-
en Bussteigs, Fahrradabstellanla-
ge, E-Lade-Station für PKW und
Erneuerung der P+R -Anlage.
Zudem werden die Straßen Bahn-
hofsplatz und An der Post erneu-
ert. Die Gesamtmaßnahme wird
in mehreren Bauabschnitten ab-
gewickelt.
Die Bauarbeiten des ersten Bau-
abschnittes beginnen ab dem
17.10.2022 im Bereich der Zufahrt
zum Bahnhofsplatz und der Bus-

haltestelle An der Post. Eine Er-
satzzufahrt zum Bahnhofsplatz
und der P + R Anlage wird über
den heutigen Parkplatz gewähr-
leistet. Für die Dauer der Bauzeit
wird eine Ersatzhaltestelle an der
Märkischen Straße für den ÖPNV
und den Bürgerbus Engelskirchen
eingerichtet.
Ersatz - Parkplätze für die P + R
Anlage werden unter anderem in
der Straße Engels-Platz (Rathaus/
Neues Wolllager) und in der Olpe-
ner Straße (Festplatz neben Ag-
gertal-Gymnasium) zur Verfügung
gestellt.
Während der Bauarbeiten wird es
unvermeidbare Einschränkungen
in der Nutzung des Bahnhofsum-
feldes geben. Die Gemeinde En-
gelskirchen ist bemüht, diese so
gering wie möglich zu halten.

Nelli Damert kämpft mit im Team Herkulex (Bild: Tina Docken)Nelli Damert kämpft mit im Team Herkulex (Bild: Tina Docken)Nelli Damert kämpft mit im Team Herkulex (Bild: Tina Docken)Nelli Damert kämpft mit im Team Herkulex (Bild: Tina Docken)Nelli Damert kämpft mit im Team Herkulex (Bild: Tina Docken)

Was passiert im
„Engelsquartier“
Engelskirchen rüstet sich. Ge-
meinsam mit einer (noch) kleinen
Gruppe wollen wir den Herkules-
Stauden den Kampf ansagen. Kei-
ne einfache Aufgabe, die Mühe
und Durchhaltevermögen erfor-
dert. Alleine nicht zu schaffen -
aber gemeinsam. Und das ist das
Motto im Engelsquartier: nur ge-
meinsam sind wir stark, nur ge-
meinsam können wir fliegen.
Wir laden zu einem Info- und Aus-
tauschgespräch ein. Alle Interes-
sierten, Experten, Erfahrene und

potentielle Helfer/innen sind herz-
lich eingeladen:
Am Donnerstag, den 20. OktoberAm Donnerstag, den 20. OktoberAm Donnerstag, den 20. OktoberAm Donnerstag, den 20. OktoberAm Donnerstag, den 20. Oktober
um 18:00 Uhr im Ratssaal imum 18:00 Uhr im Ratssaal imum 18:00 Uhr im Ratssaal imum 18:00 Uhr im Ratssaal imum 18:00 Uhr im Ratssaal im
Rathaus EngelskirchenRathaus EngelskirchenRathaus EngelskirchenRathaus EngelskirchenRathaus Engelskirchen.
Um kurze Anmeldung unter
Tina.Docken@engelskirchen.de
oder 02263/83-212 wird gebeten.
Ihr Herkulex-Team Engelskirchen
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Begrüßung neuer Mitarbeiter*innen

Neue Mitarbeiterinnen und MitarbeiterNeue Mitarbeiterinnen und MitarbeiterNeue Mitarbeiterinnen und MitarbeiterNeue Mitarbeiterinnen und MitarbeiterNeue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Zur Mitte des Jahres durfte die
Gemeinde Engelskirchen zwei
neue Mitarbeiterinnen begrüßen.
Frau Sabrina Schmitt ist seit dem
01.06.2022 Teil des Teams der
Buchhaltung, wo sie für die Ab-
wicklung sämtlicher Geschäftsvor-
fälle zuständig ist.
Ebenfalls seit Anfang Juni neu hin-
zugekommen ist Frau Christine Pick,
welche als Sachbearbeiterin im Be-
reich Hochbau/Bauunterhaltung tä-
tig ist. Sie übernimmt Aufgaben in
den Bereichen Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen, Energiema-
nagement und Trinkwasserhygiene.
Auch im Juli gab es einen Neuzu-
gang bei der Gemeinde Engels-
kirchen. Seit dem 01.07.2022 un-
terstützt Herr Yazdan Halashi das
Team im Panoramabad Engelskir-
chen als Rettungsschwimmer.
Anfang August durfte die Fachab-
teilung IT-Steuerung Jan Feldhoff
als neuen Auszubildenden zum
Fachinformatiker mit der Fachrich-
tung Systemintegration bei sich
willkommen heißen. Er wird im
Bereich der Projektplanung aus-
gebildet sowie in der Anpassung
und Einführung von Systemen der
Informations- und Telekommuni-
kationstechnik und der Administ-
ration dieser.
Des Weiteren darf sich auch das
Ordnungsamt über weitere Unter-

stützung freuen: Ebenfalls seit
Anfang August ist Frau Margit Klü-
ners-Woernlein Teil des Teams. Als
Mitarbeiterin für den kommuna-
len Ordnungsaußendienst hilft sie
bei der Überwachung des ruhen-
den Verkehrs.
Außerdem am 01. August neu hin-
zugekommen ist Dario Zanini. Er
absolviert seine Ausbildung zum
Fachangestellten für Bäderbetrie-
be im Panoramabad Engelskirchen.

Darüber hinaus darf sich die Ge-
meinde auch im September über
weitere Verstärkung freuen: Seit
dem 01.09.2022 gehört Herr Fre-
deric Harbich zum Team der Ver-
waltung, wo er einen Einblick in
die einzelnen Fachämter während
seiner dreijährigen Ausbildung
zum Verwaltungsfachangestellten
erlangen wird.
Ebenfalls seit Anfang Septem-
ber bei der Gemeinde beschäf-

tigt ist Theresa Schönauer als
Bundesfreiwilligendienstleiste-
rin im Bereich Schulen. In der
katholischen Grundschule Loo-
pe erlangt sie durch die Arbeit
mit Kindern in der Schule und
an außerschulischen Lernorten
Einblicke in die pädagogische
Arbeit.
Die Verwaltung wünscht den neu-
en Mitarbeiter*innen einen gu-
ten Start!

Volkshochschule - Kurse
Die Volkshochschule Oberberg
bietet nachstehende Kurse an:
B2202286 Online Spanisch lerB2202286 Online Spanisch lerB2202286 Online Spanisch lerB2202286 Online Spanisch lerB2202286 Online Spanisch ler-----
nen mit Ohrwürmern - nen mit Ohrwürmern - nen mit Ohrwürmern - nen mit Ohrwürmern - nen mit Ohrwürmern - AprenderAprenderAprenderAprenderAprender
español con músicaespañol con músicaespañol con músicaespañol con músicaespañol con música
Vamos a la playa, oh, oh, oh!
Ohrwürmer können manchmal
nervig sein, jedoch kann man sie
ideal nutzen: und zwar als Voka-
beltrainer beim Spanischlernen!
Mit spanischen Liedern können Sie
Ihr Hörverständnis üben und
dadurch ein gutes Gefühl für die
Sprache und ihren ganz eigenen
Rhythmus bekommen. Und Sie ent-
wickeln nicht nur ein Gefühl für die
Alltagssprache, sondern lernen
zugleich auch die Vielfalt und
Schönheit spanischsprachiger Kul-
tur kennen. Lernen und trainieren
Sie,,la lengua española“ mit Ihrer
spanischen Lieblingsmusik!
Isabel Vidal Mariscal
Beginn: 18.10.2022, dienstags,
18:30 - 20:00 Uhr, 8 Termine
(16 Ustd.), Online

Gebühr: 77,00 EUR, schriftliche
Anmeldung erforderlich
B2202705 Kleine B2202705 Kleine B2202705 Kleine B2202705 Kleine B2202705 Kleine WWWWWeihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-
schenkeschenkeschenkeschenkeschenke
Weihnachten ist nicht mehr fern
und kleine selbstgemalte Ge-
schenke erfreuen sich besonde-
rer Beliebtheit. Kleine Gemälde
sind etwas Besonderes mit kon-
kreten oder abstrakten Motiven.
Der Reiz liegt in kleinformatigen
Leinwänden von 10 x 10 cm und
besonders schön in XL Format.
Diese Leinwandgrößen kann die
Dozentin auf Wunsch bestellen.
Die Dozentin malt gemeinsam mit
den Teilnehmenden. Es kann in
Acryl, Öl, mit Strukturmaterialien
oder Mischtechnik gemalt wird.
Bitte eine Materialliste anfordern
unter: Anne_Waldvogel@t-
online.de
Anne Waldvogel
Beginn: 19.10.2022, mittwochs,
17:30 - 20:30 Uhr, 8 Termine (32
Ustd.)

Treffpunkt: Engelskirchen, Agger-
talgymnasium, Neubau/Werk-
raum, Olpener Str. 13
Gebühr: 96,00 EUR + Materia-
lien, schriftliche Anmeldung erfor-
derlich
B2202852 Digitale Lichtsafari imB2202852 Digitale Lichtsafari imB2202852 Digitale Lichtsafari imB2202852 Digitale Lichtsafari imB2202852 Digitale Lichtsafari im
LLLLLVR-Industriemuseum - Ein Light-VR-Industriemuseum - Ein Light-VR-Industriemuseum - Ein Light-VR-Industriemuseum - Ein Light-VR-Industriemuseum - Ein Light-
Painting-Workshop für FamilienPainting-Workshop für FamilienPainting-Workshop für FamilienPainting-Workshop für FamilienPainting-Workshop für Familien
(für Kinder zwischen 10 und 12(für Kinder zwischen 10 und 12(für Kinder zwischen 10 und 12(für Kinder zwischen 10 und 12(für Kinder zwischen 10 und 12
Jahren)Jahren)Jahren)Jahren)Jahren)
Kinder zwischen 10 und 12 Jahren
können gemeinsam mit ihrer Be-
gleitperson die Exponate des Kraft-
werks Ermen & Engels in ein neues
Licht rücken. Mit Lichtpinseln und
Tablets experimentieren sie mit
der Langzeitbelichtung und visua-
lisieren mit Lichteffekten ihre
Ideen. Auf einem Fotodrucker wer-
den die Medienkunstwerke aus-
gedruckt und mitgenommen. Ne-

ben dem kreativen Ausprobieren
und Experimentieren geht es auch
um die Technik des Light-Paintings.
N.N.
Termin: Samstag, 22.10.2022,
14:00 - 16:00 Uhr, (3 Ustd.)
Treffpunkt: Engelskirchen, LVR-In-
dustriemuseum Kraftwerk Ermen
& Engels, Engels-Platz 2
Gebühr: Eine Workshop-Gebühr
von 5,00 EUR je Person, zzgl. er-
mäßigter Eintritt von 3,00 EUR für
Erwachsene, ist direkt an der Kas-
se des LVR-Industriemuseums zu
entrichten. Kinder haben freien
Eintritt., schriftliche Anmeldung
erforderlich
B2202080 B2202080 B2202080 B2202080 B2202080 Auf den Spuren derAuf den Spuren derAuf den Spuren derAuf den Spuren derAuf den Spuren der
Industriekultur im Industriekultur im Industriekultur im Industriekultur im Industriekultur im Aggertal - EineAggertal - EineAggertal - EineAggertal - EineAggertal - Eine
kulturhistorische kulturhistorische kulturhistorische kulturhistorische kulturhistorische WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
Auf dieser kultur- und industrie-
historischen Wanderung wird uns
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Erfolgreiche Mobilitäts-
woche in Engelskirchen

der ortskundige Herr Eischeid auf
die Spuren der Vorfahren im Ag-
gertal und interessante lokalspe-
zifische Eckpunkte zur Industria-
lisierung und zum Erzabbau im
Aggertal lenken. Wir erfahren, wie

Menschen zur Zeit der Römer leb-
ten, wie und wo Dörfer, Ansied-
lungen und Straßen entstanden
und wie das Bergwerk das Leben
prägte. Zum Abschluss ist ein ge-
meinsames leckeres Waffelessen

mit Kaffee (Unkosten 6€ pro Per-
son) geplant. Bitte bei Anmeldung
angeben, ob das Waffelessen mit
gebucht wird.
Erich Eischeid
Termin: Sonntag, 23.10.2022,

14:00 - 17:00 Uhr, (4 Ustd.)
Treffpunkt: Engelskirchen, Kastor
Gebühr: 12,00 EUR, schriftliche
Anmeldung erforderlich (Zusätz-
liche Kosten: 6 EUR für Kaffee mit
Berg. Waffeln)

„Aus Spaß verkleidet“
Das zehnte abendfüllende Programm von
Ham & Egg

(Fotos: Marcel Siebertz)(Fotos: Marcel Siebertz)(Fotos: Marcel Siebertz)(Fotos: Marcel Siebertz)(Fotos: Marcel Siebertz)

Die Gemeinde Engelskirchen
blickt auf ein abwechslungsreiches
Programm während der Europäi-
schen Mobilitätswoche zurück.
„Das Programm hatte von Klein
bis Groß für alle etwas zu bieten
und wurde gut angenommen“,
freut sich Klimaschutzmanager
Marcel Siebertz.
Bei den Bussicherheitstrainings
an Grundschulen wurde über 140
Kindern der ersten und zweiten
Klassen eindrucksvoll dargestellt,
wie wichtig Aufmerksamkeit im
Verkehr ist. Beim Pedelec-Trai-
ning wurden das Sicherheitsge-
fühl und die Fahrweise der 13 Teil-
nehmer innerhalb weniger Stun-
den sichtbar verbessert.
Bei den Veranstaltungen zu der
Vorstellung von Angeboten im Ge-
meindegebiet kamen rund 50
Menschen zusammen, um Out-
door-Fitnessgeräte im Sportpark
Leppe oder Boule beim ASC Loo-
pe kennenzulernen.
Dank des ADFCs konnte eine Pe-
delec-Tour rund um Oberbergische
Schlösser angeboten werden, die

mit 10 Teilnehmenden bei durch-
wachsenem Wetter ebenfalls ein
Erfolg war.
Einziger Wehrmutstropfen war der
starke und langanhaltende Regen
am zentralen Informationstag am
18. September. Wetterbedingt ka-
men nicht viele Interessierte zur
Informationsveranstaltung mit
zahlreichen Ausstellern auf den
Rathausplatz.
„Ich danke allen Mitwirkenden
und allen Teilnehmenden für den
Erfolg der Veranstaltungen“ freut
sich auch Bürgermeister Dr. Kart-
haus. „Das positive Feedback und
die vielfach an uns herangetrage-
ne Bitte einer Wiederholung ein-
zelner Programmpunkte bestätigt
unsere Einschätzung.“
An der Europäischen Mobilitäts-
woche nahmen über 2.900 Kom-
munen aus 48 Ländern im Zeit-
raum vom 16.09.-22.09.2022 mit
unterschiedlichen Aktionen teil.

Ham & EggHam & EggHam & EggHam & EggHam & Egg

Das zehnte abendfüllende Pro-
gramm steht am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
19.11.202219.11.202219.11.202219.11.202219.11.2022 um 20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr im Rats-
saal des Rathauses Engelskirchen
in den Startlöchern und der Titel
spricht den beiden aus dem Her-
zen: „Aus Spaß verkleidet“.
Mit dem neuen Programm knüp-
fen Ham & Egg genau dort an, wo
sie mit dem letzten Programm
endeten. Kostümtechnisch sind
hierfür wieder einmal Stoffberge
versetzt worden. Thematisch ak-
tueller denn je, nehmen sie - ne-
ben dem größten deutschen Fern-
verkehrsanbieter - auch den um-
satzstärksten Online-Schuhhänd-
ler auf die Schippe. Auch die Pro-
grammgestaltung der Privatsen-
der wird effektvoll dargestellt. Für
diese Robe musste übrigens ein
eigenes W-LAN-Netz eingerichtet
werden. Es geht sprichwörtlich
hoch hinaus: Über die Wolken,
vorbei an Trude Herr, die im Him-
mel auf ihr galaktisches Taxi zum
Mond wartet. Ob sie dort oben

auch einen Thermomix haben?
Dieser abgehobenen, astrono-
misch teuren Küchenhilfe wird
jedenfalls in der Show auch ein
Lied gewidmet.
Eine Berechnung der beiden be-
sagt, dass ein Kostüm die ersten
20 Sekunden im Vordergrund
steht. Anschließend muss der
Künstler überzeugen, um nicht als
Kleiderständer zu fungieren. War-
um sich also nicht direkt als le-
bender Kleiderständer präsentie-
ren? Gesagt - genäht. Ham & Egg
treiben mit dieser Kostümidee
den Modehumor auf die Spitze.
Ham & Egg präsentieren mit „Aus
Spaß verkleidet“ einmal mehr
noch nie dagewesene Kostüme
gepaart mit herrlichen Sketchen
und Conferencen. Eine Show mit
viel Publikumsnähe und einer rüh-
renden Mischung aus Selbstiro-
nie und Bescheidenheit, die auf
Deutschlands Bühnen ihresglei-
chen sucht.
Seien Sie dabei. Es wird ein groß-

artiger Spaß, voller
Kurzweil und Selbst-
ironie. Es ist der
Moment, in dem
Mode und Humor
eins werden.
Ich freu“ mich!
Veranstalter:
KULTURleben und
Gemeinde Engels-
kirchen
Karten zum Preis von
16 € + 1 € VVK Ge-
bühr (Abendkasse 19
€) gibt es an folgen-
den Vorverkaufsstel-
len: Bürgerbüro der
Gemeinde Engelskir-
chen, Engels-Platz
4,Tim´s Schreibwa-
ren, Loope, Overather
Straße 12, Schreib-
waren Kurth, Engels-
kirchen, Bergische
Straße 28 und Dat
Lädchen Lüders, Rün-
deroth, Markt 3.
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Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Engelskirchen für das Haushaltsjahr 2023
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Engelskirchen für
das Haushaltsjahr 2023 mit Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 3 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994,
in der derzeit geltenden Fassung, in der Zeit vom
29.09.2022 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat29.09.2022 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat29.09.2022 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat29.09.2022 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat29.09.2022 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat
-montags bis freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr und donnerstags von
14.00 bis 17.00 Uhr-
im Rathaus Engelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zur Einsicht-
nahme öffentlich aus.
Über Einwendungen, die von Einwohnern oder Abgabepflichtigen in-

nerhalb einer Frist von mindestens vierzehn Tagen nach Beginn der
Auslegung gegen den Entwurf erhoben werden, entscheidet der Rat in
öffentlicher Sitzung.
Einwendungen sind schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Bürger-
meister der Gemeinde Engelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zu
erheben.

Engelskirchen, den 29. September 2022
Dr. Karthaus
Bürgermeister

Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 29. und 30. Oktober 2022

Anzeige

Als kulturelles Highlight im
Herbst eines jeden Jahres sorgt
der Lindlarer Kunsthandwerker-
markt bei 2T jedes Mal erneut
für ein staunendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden
Manufakturen:
es werden wiederum hochwerti-

ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu se-
hen sein, denn die ausstellenden
KunsthandwerkerInnen wurden
sorgfältig ausgewählt.
Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:

ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Glasdesign und Vieles mehr…
selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:

Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.
Der beliebte Workshop „Nadel-
filzen“ darf nicht fehlen!
Für das leibliche Wohl sorgt das
Hauseigene Brauhaus, im Ambi-
ente diesmal an beiden Tagen
musikalisch unterstützt von Ste-
ven F. Dengo!
Öffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag und
Sonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 Uhr,,,,,
Eintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, Parken
freifreifreifreifrei
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Gemeindeentwicklung verhindert: Ruine bleibt!
SPD wollte Fördermittel für den Umbau der Bücherfabrik sichern

Bücherfabrik wird wohl eine Ruine bleibenBücherfabrik wird wohl eine Ruine bleibenBücherfabrik wird wohl eine Ruine bleibenBücherfabrik wird wohl eine Ruine bleibenBücherfabrik wird wohl eine Ruine bleiben

Alle kennen den Industriekomplex
der alten Bücherfabrik Jäger in Rün-
deroth, der -fast ungenutzt- lang-
sam zerfällt und die Gemeinde je-
des Jahr Geld kostet - auch, wenn
nichts passiert. Niemand konnte
und wollte etwas mit dem Gelände
und den Gebäuden anfangen. Also
wurde die Idee entwickelt, diesen
ungenutzten Fleck in bester Lage in
etwas zu gestalten, was den Bür-
gerInnen von der Gemeinde nützt:
Ein Gesundheits- und Bürgerzen-
trum im Ortskern, das weit über die
Gemeindegrenze hinaus wirkt und
hervorragende Arbeitsbedingungen
für gesuchte Fachkräfte, Medizi-Fachkräfte, Medizi-Fachkräfte, Medizi-Fachkräfte, Medizi-Fachkräfte, Medizi-
nernernernerner,,,,, Ehrenamtler und  Ehrenamtler und  Ehrenamtler und  Ehrenamtler und  Ehrenamtler und VVVVVereineereineereineereineereine bie-
tet. Der Schwerpunkt sollte
insbesondere Altersmedizin mit zu-
gehörigen Disziplinen bilden, aber
auch eine Kinderärztin hatte bereits
Interesse an den Räumlichkeiten
angemeldet.
Über Jahre wurde diese Idee weiter-
entwickelt und das Projekt konkre-
tisiert, mit breiter Rückendeckung
von SPD, CDU und Grünen hatten es
die MitarbeiterINNEN der Gemein-
deverwaltung und Planer über sämt-
liche Hürden gehoben.
Durch den von Russland geführten
Angriffskrieg hatten sich Baukosten
und Zinsen erhöht. Doch mit einer
angepassten Bauplanung, in der
weitere Zins- und Baukostensteige-
rungen vorweggenommen und die
Quadratmeterpreise der zu vermie-
tenden Flächen konservativ ange-
nommen wurden, konnten die Preis-
steigerungen wirksam eingegrenzt
werden. Dieses neue Konzept wur-
de in der Sitzung des Gemeindera-
tes am 28.09.2022 vorgestellt und
es sollte darüber entschieden wer-
den, ob sich die Gemeinde mit die-
sem angepassten Konzept im letz-
ten Schritt des Förderprogramms
„Regionale 2025“ (A-Stempel) be-
werben soll.

Das Ergebnis dieser Ratssitzung
macht uns als SPD Engelskirchen
noch immer fassungslos. In einem
beispiellosen Akt der Mutlosigkeit
haben CDU, Grüne und FDP gegengegengegengegengegen
einen Schritt gestimmt, der unseinen Schritt gestimmt, der unseinen Schritt gestimmt, der unseinen Schritt gestimmt, der unseinen Schritt gestimmt, der uns
bis zur nächsten Entscheidungbis zur nächsten Entscheidungbis zur nächsten Entscheidungbis zur nächsten Entscheidungbis zur nächsten Entscheidung
über die Durchführung im Früh-über die Durchführung im Früh-über die Durchführung im Früh-über die Durchführung im Früh-über die Durchführung im Früh-
sommer nichts gekostet hättesommer nichts gekostet hättesommer nichts gekostet hättesommer nichts gekostet hättesommer nichts gekostet hätte und
mit keinerlei Risiko behaftet war.
Wir haben hinsichtlich der vorge-
tragenen Bedenken noch in der
Ratssitzung vorgeschlagen, die
Bewerbung um den A-Stempel der
„Regionale 2025“ (dem letzten
Schritt zur Förderzusage) zu voll-
ziehen und auf dieser Grundlage
eine mit soliden Informationen un-
termauerte Entscheidung im Früh-
sommer 2023 zu fällen. Ein Votum
für die Bewerbung wäre auch in
der Hinsicht risikolos gewesen, als
dass eine positive Förderzusagepositive Förderzusagepositive Förderzusagepositive Förderzusagepositive Förderzusage
nicht zum Bau verpflichtetnicht zum Bau verpflichtetnicht zum Bau verpflichtetnicht zum Bau verpflichtetnicht zum Bau verpflichtet.

Es wurde von CDU, FDP und Grünen
vorgetragen, es sei verantwortungs-
los, in der jetzigen Situation ein sol-
ches Projekt fortzuführen. Wir sa-
gen: Es ist verantwortungslos, bei
einer temporären Ausnahmelage ein
bedeutendes Projekt zu stoppen,
wenn man ohne Risiko im Frühsom-
mer 2023 auf Grundlage verdichte-
ter Informationen eine solide Ent-eine solide Ent-eine solide Ent-eine solide Ent-eine solide Ent-
scheidungscheidungscheidungscheidungscheidung treffen kann.
Entgegen der Behauptung von Mit-
gliedern der CDU-Fraktion gibt es
keinen sogenannten „Plan B“. Nun
bleibt alles so, wie es ist. Das ist im
Ergebnis: Ein zerfallendes Industrie-
gebäude im Ortskern, dass
weiterhin nahezu ungenutzt bleibt
und die Gemeinde jedes Jahr Steu-
ergeld kostet. Tausende Arbeits-
stunden der Verwaltung in den ver-
gangenen 5 Jahren sind nun obso-
let, über 1 Million € Planungs- und
Grundstückskosten verschwendet,

eine Chance für die Gemeinde aufChance für die Gemeinde aufChance für die Gemeinde aufChance für die Gemeinde aufChance für die Gemeinde auf
eine bessere Gesundheitsversoreine bessere Gesundheitsversoreine bessere Gesundheitsversoreine bessere Gesundheitsversoreine bessere Gesundheitsversor-----
gung und gung und gung und gung und gung und ArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätze vertan. För-
dergelder in zweistelliger Millio-
nenhöhe sind nun wohl unerreich-
bar geworden.
Und das alles wegen des fehlenden
Muts, bei einem leichten, womöglich
nur vorläufigen Gegenwind eine risi-
kolose Entscheidung zu treffen.
Doch wir werden nicht lockerlassen,
Chancen für unsere Bürgerinnen und
Bürger zu ergreifen und Zukunft zu
gestalten, auch wenn andere Partei-
en das nicht wollen.
Wir sind gespannt auf Ihre Meinung:
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto: info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.
engelskirchen
WhatsApp: 0177-9250709
Text: Tim Kremer

Wolfgang Brelöhr

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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Festhalten an Millionenprojekt unverantwortlich.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Es gibt Gemeinden, die bauen
Ärztehäuser. Andere Kommunen
schaffen Gewerbeflächen.
Wieder andere bauen Veran-
staltungshallen; oder Räume
für Vereine und Ehrenamtler. In
Engelskirchen wurde versucht,
ein Projekt auf den Weg zu brin-
gen, das all diese Sachen
gleichzeitig schafft. Das ist
grundsätzlich eine gute Idee,
weil es sich bei jeder einzelnen
dieser Aspekte um wichtige und
ehrbare Vorhaben handelt. Un-
ter den wirtschaftlich allerbes-
ten Voraussetzungen und mit
der allerbesten staatlichen För-
derung hätte das vielleicht
auch klappen können. Leider ist
es anders gekommen. Eine voll-
ständige Förderung für Gesund-
heits- und Bürgerzentrum in
Höhe von 60% seitens der För-
dergeber wurde abgelehnt. Aus-
sicht auf weitere Fördermittel
gibt es nicht. Hinzu kommen
seit 2020 immer stärkere, mas-
sive Baukostensteigerungen
und eine deutlich schlechtere
Zinsentwicklung.
Unser Land befindet sich auf
dem Weg in eine Rezession, wie
sie die allermeisten Menschen
noch nicht erlebt haben. Das
kann man abtun, wie die SPD
als einzige Befürworterin des
Projekts in der letzten Ratssit-
zung, oder man übernimmt Ver-
antwortung für die finanzielle
Lage unserer Gemeinde und die
steuerliche Belastung dieser
und kommender Generationen.
Denn eines ist klar: Alle Schul-
den, die wir als stark verschul-
dete Gemeinde zusätzlich ma-
chen, müssen noch von unse-
ren Kindern und Enkelkindern
abbezahlt werden.
Nun aber ein genauerer Blick
auf das Projekt Bücherfabrik
und seine Zahlen: Im Raum
steht der Vorwurf, leichtfertig
auf Fördergelder im zweistelli-
gen Millionenbereich verzich-
tet zu haben. Zur Wahrheit ge-
hört, dass in der vorliegenden
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
zur  Sicherstellung der Finan-
zierung mindestens 24 Millio-
nen Euro über die Gemeinde
Engelskirchen selbst hätten fi-
nanziert werden müssen. Wie

der Kämmerer der Gemeinde
bei der Einbringung des Haus-
halts für 2023 selbst darstell-
te, hat Engelskirchen in den
kommenden Jahren mit explo-
dierenden Energiepreisen, Bau-
kostensteigerungen von bis zu
30% bei laufenden Projekten
und steigenden Kosten auf-
grund der negativen Zinsent-
wicklung zu kämpfen (steigen-
de Zinsen machen die Kredite,
über die wir unsere Gemeinde-
schulden finanzieren, immer
teurer). Mittelfristig müssen
die letzten Rücklagen verwen-
det werden, um einen ausge-
glichenen Haushalt darstellen
zu können, dabei sind zukünfti-
ge negative Entwicklungen der
geopolitischen Lage und auf
den Finanzmärkten noch gar
nicht vollumfänglich eingerech-
net. Wie es nach Aufbrauch der
Rücklagen weitergeht, ist nicht
vorherzusehen. Ein solches fi-
nanzielles Risiko wie bei die-
sem Projekt einzugehen, auch
wenn dem gewichtige Ziele im
Bereich der Gemeindeentwick-
lung und Daseinsvorsorge ge-
genüberstehen, lehnen wir als
CDU-Fraktion ab.
Schon im Juni 2020 kam die Ver-
waltung selbst zu dem Ergeb-
nis, dass die „Wirtschaftlich-
keitsberechnung zeigt, dass
eine vollständige Förderung, die
nicht nur auf das Bürgerzen-
trum beschränkt ist, erforder-
lich ist, um das Projekt zu rea-
lisieren.“ Auf unseren Wunsch
hin hat der Rat damals be-
schlossen, deshalb die vollstän-
dige Förderung zur Grundbedin-
gung für das Weiterverfolgen
des Projekts zu machen. Hin-
tergrund waren Zweifel an der
Finanzierbarkeit des Projektes
und die zum Teil wenig verläss-
lichen Zahlen. Im Bericht der
Plausibilitätsprüfung im August
2020 wurden zwar auf der ei-
nen Seite solide Kostenansät-
ze und Risikozuschläge attes-
tiert, auf der anderen Seite ist
aber auch darauf hingewiesen
worden, dass eine Überschrei-
tung der geplanten Kosten
schnell passieren könnte. Im
schlimmsten Fall wurden die
Projektkosten auf bis zu 46 Mil-

lionen Euro geschätzt. Die Be-
wertung innerhalb der CDU-
Fraktion fiel schon 2020 sehr
durchwachsen aus. Der vorläu-
figen Weiterverfolgung des Pro-
jekts gaben wir damals nur un-
sere Zustimmung aufgrund der
Zusage der Verwaltung, dass im
Zusammenhang mit der Bewer-
bung keine weiteren Kosten ver-
ursacht werden und das Pro-
jekt beendet wird, wenn keine
volle Förderung aller Teile des
Projekts möglich sind - was nun
der Fall ist.
Dass die Verwaltung über die
letzten Monate versucht hat,
die Pläne doch noch so zu über-
arbeiten, dass die Zahlen auch
mit weniger Förderung noch
passen, mag ein ehrbarer Ver-
such sein, das Projekt doch noch
zu retten. Unsere Zustimmung
hatten jedoch auch schon die-
se Umplanungen nicht mehr,
weil die Förderung fehlt. In die-
ser Überarbeitung hat man nun,
kurz gesagt, durch eine Erhö-
hung der vermietbaren Flächen
und baulichen Anpassungen
(weniger Sanierung im Bestand,
mehr Abriss und Neubau) die
explodierenden Baukosten und
die Zinsentwicklung aufzufan-
gen versucht und ist zu dem
Ergebnis gekommen, dass
durch das Projekt der Gemein-
dehaushalt voraussichtlich,
grob geschätzt, mit jährlich
über 280.000 Euro belastet wer-
den würde. Für sich genommen
sind die Ideen zu würdigen.
Wenn man allerdings berück-
sichtigt, dass diverse Baukos-
ten bisher nur als Schätzungen
vorliegen, notwendige Untersu-
chungen zur Schadstoffbelas-
tung von Boden und Gebäude-
substanz samt anfallenden Ent-
sorgungskosten nicht vorliegen
und die Wirtschaftlichkeitsun-
tersuchung unter dem Vorbe-
halt einer erfolgreichen KfW-
Förderung (3,2 Millionen Euro)
und dem Erhalt weiterer För-
dermittel der Robert-Bosch-
Stiftung (1 Millionen Euro)
steht, dann ist auch für den
Laien erkennbar, dass die Fi-
nanzarchitektur dieses Projek-
tes höchst unsicher ist. Er-
schwerend hinzu kommt, dass

Kosten, die 2020 noch den In-
vestitionskosten zugerechnet
worden sind, nun aus betriebs-
wirtschaftlichen Gründen nicht
mehr berücksichtigt werden und
das jährlich anfallende Kosten
für das Management des Ge-
sundheitszentrums nun über die
Gemeinde abgewickelt werden
sollen und damit aus der Kal-
kulation herausfallen. Beides
wirkt sich direkt auf die Höhe
der Investitionskosten aus und
würde das Projekt in der realen
Betrachtung weiter verteuern.
Bürgermeister Dr. Karthaus
kannte die Chancen und Risi-
ken zu jeder Zeit. Dass er nun
in seiner Stellungnahme einzig
auf die verlorenen Fördermittel
blickt und in der Öffentlichkeit
den Eindruck erweckt, alles sei
solide geplant und durchge-
rechnet gewesen, ist nicht auf-
richtig. Als CDU-Fraktion haben
wir der Verwaltung in den ver-
gangenen Jahren in vielen Sit-
zungen den Spielraum und die
Chancen dafür geben, dass hier
ein gutes und funktionierendes
Projekt vorangebracht werden
könnte. Dass das nun nicht
funktioniert, liegt auch nicht an
der guten und fleißigen Arbeit
der Verwaltung, sondern an den
Gesamtumständen. Vor dem
Hintergrund der finanziellen
Lage der Gemeinde, der feh-
lenden staatlichen Förderung
und den gesamtgesellschaftli-
chen und wirtschaftlichen Pro-
blemen vor denen wir im gan-
zen Land stehen, ist klar, dass
es nun politische Verantwortung
für ein Ende dieses Projektes
braucht. Die SPD-Fraktion ist
die einzige im Gemeinderat, die
das anders sieht. Die nun auch
im Nachgang der Ratsentschei-
dung vorgenommene, einseiti-
ge Darstellung der Chancen für
Engelskirchen durch Bürger-
meister und SPD-Fraktion, ohne
die Probleme und Risiken in der
Finanzarchitektur und Planung
klar zu benennen, ist fahrläs-
sig und bestärkt uns darin, rich-
tig und verantwortungsvoll für
die Zukunft der Gemeinde En-
gelskirchen gehandelt zu ha-
ben.

Marcus Dräger
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Streit um das Gesundheitszentrum
Warum ich gegen das Projekt gestimmt habe
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Bündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die Grünen

In der letzten Ratssitzung ging es
hoch her. Ein Förderantrag für das
geplante Gesundheitszentrum in
der Ründerother Bücherfabrik
fand keine Mehrheit, unter ande-
rem, weil zwei grüne Ratsmitglie-
der dagegen stimmten. Damit ist
das Projekt vom Tisch. Der Bür-
germeister und andere Befürwor-
ter ragierten wütend. Hier erklärt
Karl Lüdenbach, Ratsmitglied für
die Grünen, warum er dagegen
gestimmt hat:
„Die Idee, in der alten Bücherfab-
rik ein Gesundheitszentrum zu
errichten, ist schon ein paar Jahre
alt. Klar war immer: es wird nur
zustande kommen, wenn es ge-
fördert wird. 2020 wurde die För-
derung beantragt. Die Regionale
2025 sollte 60 Prozent der Mittel
beisteuern, Um die Fördergelder
zu bekommen, wurden drei Teil-
bereiche konzipiert: die Gesund-
heitsmanufaktur, das Bürgerzen-
trum und ein Innovationszentrum.
Auch damals war klar: selbst wenn
alle Teile zu 60 Prozent gefördert
werden, muss die Gemeinde Geld
dazu geben: jährlich etwa 240.000
Euro.
Bald stellte sich heraus, dass nur
ein Teilbereich Aussicht auf För-
derung hat, nämlich das Bürger-

zentrum. Und das auch nur, wenn
die Gemeinde für die anderen
Bereiche neue Fördermöglichkei-
ten findet.
Zwei Jahre hat die Gemeinde das
nun versucht, leider vergeblich.
Schließlich beauftragte sie ein
Archtiekturbüro mit einer Spar-
version, damit man mit dem Geld
der Regionale auskam. Das Büro
machte einen Vorschlag: Abriss
und Neubau eines Teils, dazu eine
neue Etage, um die zu vermieten-
de Flächte zu vergrößern. Damit
sollte die fehlende Förderung
kompensiert werden. Unserer
Meinung nach ist das vollkom-
men unrealistisch.

Der Plan war, einen Kredit von 24
Millionen Euro aufzunehmen und
mit den Mieteinnahmen über die
Jahrzehnte abzutragen. Dabei hät-
te die Gemeinde auch im besten
Fall immer noch 280.000 Euro jähr-
lich zuschießen müssen.
Aber mit dem Fall darf man nicht
rechnen. Was wäre gewesen, wenn
ein Teil der Fläche nicht vermietet
worden wäre? Dann hätten die
fehlenden Einnahmen über den
Gemeindehaushalt ausgeglichen
werden müssen. Kein geringes
Risiko für den Steuerzahler und
spätere Generationen.
Diese Argumente hätten bereits
ausgereicht für ein Nein. Doch nun

kommt noch einiges hinzu:
Die Inflation: es wird nicht bei den
veranschlagten Baukosten bleiben.
Die Zinsen haben sich allein in
den letzten Monaten vervielfacht.
Das hätte die Tilgung noch schwe-
rer gemacht.
Im übrigen gibt es in Engelskir-
chen bereits Reha-Einrichtungen,
Fitnesscenter, Sanitäts- und Ärz-
tehäuser.
Was fehlt ist etwas anderes: Wohn-
raum. Wenn wir nun wieder darüber
nachdenken, was mit deralten Bü-
cherfabrik geschehen soll, wird das
eine wichtige Rolle spielen.“
Text: Karl Lüdenbach

Martin Bach
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Veranstaltungen /
Termine aus Engelskirchen

 Samstag, 29. Oktober Samstag, 29. Oktober Samstag, 29. Oktober Samstag, 29. Oktober Samstag, 29. Oktober

Aber glaube! - Halloween-Le-Aber glaube! - Halloween-Le-Aber glaube! - Halloween-Le-Aber glaube! - Halloween-Le-Aber glaube! - Halloween-Le-
sung mit sung mit sung mit sung mit sung mit Andreas EngelmannAndreas EngelmannAndreas EngelmannAndreas EngelmannAndreas Engelmann
Passend zu Halloween wird es
spannend.
Der Lindlarer Schriftsteller
Andreas Engelmann (alias An-

dreas Wöhl) präsentiert im
Pfarrheim in Engelskirchen-
Loope einige Kurzgeschichten
und Ausschnitte aus seiner
Mystery-Anthologie „Aber
glaube!“.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Dort beginnt man in diesem Jahr
schon am 28. Oktober damit
Freunden und Gästen eine Gän-
sehaut zu bescheren. Dazu hat
man das Haus nebst Grundstück
stilecht geschmückt und in Szene
gesetzt. Es gibt einen „Friedhof“,
einen kleinen „Gang der Angst“
mit animierten Figuren und einem
echten Geist. Außerdem projiziert
man passende Filme auf die Haus-
wand. Und für die kleinen und mitt-
leren Gruselfreunde gibt es auch
Popcorn.
Das Finale der privaten Horroshow
ist für den 31. Oktober geplant.
Dann soll nämlich nach Einbruch
der Dunkelheit mit Nachbarn,

Freunden und Schaulustigen eine
Party veranstaltet werden.
Zu den traditionellen Highlights
des Halloween-Wochenendes ge-
hören aber auch die schaurig-schö-
nen Gruselführungen durch die
Aggertalhöhle. Und auch in die-
sem Jahr hat man sich was einfal-
len lassen, um den Höhlengästen
das Fürchten zu lehren.
Die Geschichte, die diesmal er-
zählt wird, handelt von einem ex-
zentrischen Professor, der sich
eine Höhle gekauft hat. Offiziell
wird diese zwar als Schauhöhle
betrieben, doch in Wahrheit hat
der wirre Wissenschaftler andere,
weitaus grauenvollere Pläne.

Niemand ahnt, welches dunkle
Geheimnis sich in den Gängen der
Schauhöhle verbirgt.
Außer, Sie schauen selber mal
nach. Es gibt täglich (29. und 30.
Oktober) sechs Halloween-Füh-
rungen zwischen 11 und 17.15 Uhr.
Der Eintritt beträgt 14 Euro (bzw.
ermäßigt 10 Euro).
Da die Besucherzahl pro Führung
ist begrenzt ist, ist eine Reservie-
rung unbedingt erforderlich.
Nutzen Sie zur Reservierung bitte
unseren Ticket-Link: ticket@agger
talhoehle.de oder telefonisch un-
ter 02263 - 70702.
Mehr Infos, u.a. über die Startzei-
ten der Führungen, bekommen Sie

unter: Aggertalhoehle.de
Und noch was.
Da es doch recht gruselig wird,
liegt das Mindestalter für Kinder
bei 14 Jahren. pdm

Erfolgreiches Herbstkonzert
des Musikvereins Loope

Foto: Sophie BergmannFoto: Sophie BergmannFoto: Sophie BergmannFoto: Sophie BergmannFoto: Sophie Bergmann

Musik im Wandel der Zeit - so lau-
tete das Motto des diesjährigen
Herbstkonzertes des Musikvereins
Loope. Nach der nunmehr dreijäh-
rigen Unterbrechung der Folge von
Mottokonzerten im Herbst freuten
sich die fast 30 Musikerinnen und
Musiker endlich wieder auf einen
tollen Abend.
Nach der Begrüßung durch die Vor-
sitzende Andrea Winterberg begann
der Musikverein mit bekannten
Melodien aus dem Musical „The
Lion King“, gefolgt von einem Med-
ley des Komponisten John Williams
mit Musik aus „Harry Potter“,“AI“
und „The Patriot“. Aber auch
Schostakowitschs „Second Waltz“,
„Queen in Concert“ und „Music“
wurden gekonnt präsentiert.
Mit den „Gablonzer Perlen“ erin-
nerte der Musikverein besonders
an seinen 2020 verstorbenen Eh-
renvorsitzenden Günter Gellrich. Er
sollte in dem Jahr auf dem geplan-
ten Jubiläumskonzert diese von ihm
besonders gern gespielte Polka di-
rigieren. Durch den Lockdown konn-

te der Musikverein sich nicht in al-
len Ehren von ihm verabschieden
und widmete ihm an diesem Abend
dieses Musikstück.
Nach der Stabübergabe von Rolf
Faymonville an Johannes Fiedler,
den neuen musikalischen Leiter,
ging es mit „Total Toto“ und
„Queens Park Melody“ in die zwei-
te Hälfte. Mit solistischen Einlagen
bei „You raise me up“ und dem
„Original Dixieland Concerto“ stell-
ten die Musiker wieder einmal ihr
Können unter Beweis. Der Marsch
„Viribus Unitis“ und „Bis bald, auf
Wiederseh’n“ rundeten das vielfäl-
tige Konzert ab.
Komm spiel mit- im Musikverein
Loope. Dazu ruft der Musikverein
alle interessierten Neu- und Wie-
dereisteiger in die Blasmusik auf
und bietet Hilfe bei Instrumenten-
beschaffung oder Unterricht an. Pro-
ben finden Dienstags von 19 bis 21
Uhr in der Schützenhalle in Loope
statt. Informationen bei allen Mit-
gliedern und auf der Homepage
www.musikverein-loope.de
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Imkerschaft zufrieden mit der diesjährigen Saison
Bienenzuchtverein Engelskirchen und Umgebung e.V. informiert

Standbegehung bei Imker Georg AmserStandbegehung bei Imker Georg AmserStandbegehung bei Imker Georg AmserStandbegehung bei Imker Georg AmserStandbegehung bei Imker Georg Amser

Martinsmarkt adé - Martinsumzug olé
Ründerother Martinsmarkt ist abgesagt - Martinszug in Osberghausen findet statt

Imker-Sommerfest in der JurteImker-Sommerfest in der JurteImker-Sommerfest in der JurteImker-Sommerfest in der JurteImker-Sommerfest in der Jurte

Auch wenn wir in diesem Jahr
wieder einen der wärmsten und
trockensten Sommer erleben
durften, sind die Imkerinnen
und Imker dennoch zufrieden
mit den diesjährigen Honiger-
trägen.
Im Gegensatz zum letzten Jahr
waren durchgehend wärmere
Temperaturen zur verzeichnen,
keine April- und Maifröste; die
Eisheiligen verzeichneten 2stel-
lige Plusgrade.
Es war zwar im Frühjahr auch
zu trocken, aber die wenigen
Niederschläge reichten aus, um
den Pflanzen die nötige Feuch-

tigkeit zu geben, um Nektar zu
produzieren.
Hilfreich waren hier auch die
vielen Brachflächen nach dem
Abholzen der Borkenkäfer ge-
schädigten Nadelhölzer und der
Wildwuchs von Himbeeren,
Brombeeren und anderen Nek-
tarspendern.
Daher gab es im Frühjahr ein
üppige Honigernte.
Leider war der Sommer viel zu
heiß, wochenlang kein Regen
und alle Pflanzen litten unter
der Trockenheit; die Sommer-
tracht brachte nur wenig Erträ-
ge.
Jetzt ist die eigentliche Bienen-
saison fast abgeschlossen.
Die Bienenvölker sind nach der
Varroabehandlung und nach
der Auffütterung mit Bienenfut-
ter gut versorgt und könnten
so in die Winter-Ruhezeit ein-
treten.
Rückblickend sei noch der Be-
such bei Imker Georg Amser in
Drabenderhöhe im Sommer so-
wie das gelungene Imker-Som-
merfest in der Jurte in Loope-
Kastor erwähnt.
Der Verein ist stehts bemüht,
den Mitgliedern Interessantes
und Wissenswertes zu vermit-
teln. Mit seinen aktuell 73 Mit-
gliedern hat sich der Verein in
den letzten Jahren positiv ent-
wickelt und der weibliche An-
teil hat sich mit 12 Imkerinnen
deutlich erhöht.
Die nächste Imkerversammlung
ist für Mittwoch, 26. Oktober,
18.30 Uhr im ASC Sportheim
Loope eingeplant; Interessier-
te sind herzlich willkommen.

Die Gründe, weshalb in den letz-
ten Jahren die unterschiedlichs-
ten Veranstaltungen ausgefallen
sind, dürften bekannt sein. Um
so größer war die Hoffnung, dass
vielleicht in diesem Jahr der tra-
ditionelle Martinsmarkt in Rün-
deroth endlich wieder stattfin-
den kann. Aber nach reiflicher
Überlegung und Betrachtung der
einzelnen organisatorischen An-
forderungen hat sich der Aktiv-

kreis dazu durchgerungen,
schweren Herzens den Martins-
markt auch 2022 abzusagen. In
ihrer dazu gegebenen Presseer-
klärung begründen der Einzel-
händlerverband es damit, dass
unter anderem die Lage auf dem
Energiemarkt, die gestiegenen
Verbraucherpreise und die anhal-
tenden Lieferprobleme eine
Durchführung des Martinsmarkts
in der gewünschten Qualität un-

möglich mache. Zudem, so er-
klärte man weiter, wäre man sich
ja auch nicht sicher, wie sich die
Corona-Lage im Herbst entwi-
ckeln würde.
Während man als Erwachsener
weiß, dass man diese bittere Pille
schlucken muss, werden aber vor
allem die Kinder ihren Martins-
zug vermissen. Doch zum Glück
gibt es Alternativen. Eine ist der
Martinsumzug, den die Osberg-

hausener „St. Mariä Namen“-
Gemeinde am 12. November ver-
anstalten wird.
Um 17 Uhr trifft man sich mit sei-
nen Laternen an der CulturKir-
che, wo der Sankt-Martins-Zug
startet. Nach einem kindgerech-
ten Runde durch das Dorf, endet
der Laternenumzug dort auch
wieder mit einem gemütlichen
Beisammensein am Martinsfeu-
er. pdm
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Kneipen-Quiz im Gleis 1
Am 20. Oktober darf mitgeraten werden
Engelskirchens bester und ein-
ziger Kneipen-Quiz findet auch
im Oktober statt. Allerdings gibt
es ein paar Änderungen. Zum
einen rutscht der Termin auf den
jeweils dritten Donnerstag im
Monat.
Das bedeutet, im Oktober ist es
der 20.

Zum anderen sucht Moderator
Peter Dickmeyer nach einem neu-
en Namen für seinen Quiz-Abend
und freut sich über jeden Vor-
schlag, den die KandidatInnen am
20. Oktober mitbringen.
Natürlich bleibt Bewährtes, wie
es war. So beginnt das Quiz wie
gewohnt um 19 Uhr. Und Peter

Dickmeyer wird wieder kniffelige
Fragen stellen und vier überzeu-
gend schräge Antwortmöglichkei-
ten präsentieren. Aber - wie üb-
lich - ist davon nur eine richtig.
Der Rest überzeugend geflunkert.
„Mein Ansporn ist es, mir so gute
Falschantworten auszudenken,
dass im Idealfall niemand die Wahr-

heit glaubt. Ein paar mal ist es
mir schon gelungen“, erklärt der
Quiz-Profi seine persönliche Mo-
tivation. Wer glaubt, ihm und sei-
nen „falschen Fährten“ auf die
Schlichte kommen zu können, ist
herzlich eingeladen. Der Eintritt
ist frei. pdm

Kinderkram Flohmarkt in
der neuen DRK KiTa
Farbenpracht Engelskirchen

Die KiTa des Deutschen Roten
Kreuzes in der Leppestr. 82 lädt
herzlich zum Besuch des Flohmark-
tes am Samstag, den 22. OktoberSamstag, den 22. OktoberSamstag, den 22. OktoberSamstag, den 22. OktoberSamstag, den 22. Oktober
von 11 Uhr bis 15 Uhrvon 11 Uhr bis 15 Uhrvon 11 Uhr bis 15 Uhrvon 11 Uhr bis 15 Uhrvon 11 Uhr bis 15 Uhr ein (Einlass
für Schwangere ab 10.30 Uhr). An

zahlreichen Ständen innerhalb der
Einrichtung können gute ge-
brauchte Artikel rund um Baby und
Kind erworben werden. Das KiTa
Team und die Elternschaft freuen
sich sehr über viele Besucher.
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Am 22. Oktober iss Osberghausen op Jück
Einladung zur Herbst-Wanderung des HVO

Das war die Wandertruppe vor vier Jahren. Ob es diesmal noch mehr werden?Das war die Wandertruppe vor vier Jahren. Ob es diesmal noch mehr werden?Das war die Wandertruppe vor vier Jahren. Ob es diesmal noch mehr werden?Das war die Wandertruppe vor vier Jahren. Ob es diesmal noch mehr werden?Das war die Wandertruppe vor vier Jahren. Ob es diesmal noch mehr werden?

Zu den liebgewonnenen Traditionen
des Heimatvereins Osberghausen
gehören die alljährlichen Herbst-
Wanderungen. Nachdem die Hitze
des Sommers abgeklungen ist - von
der es ja in diesem Jahr besonders
reichlich gegeben hat - macht man

sich gemeinsam auf die Socken, um
„per pedes“ die wunderbare Land-
schaft in und um Osberghausen zu
erkunden. Und damit das auch
diesmal eine generationsübergrei-
fende Veranstaltung wird (also für
jung und alt und die dazwischen, die

die ganz jungen schieben) hat man
wieder eine kinderwagentaugliche
Strecke ausgearbeitet, was sie im
Übrigen auch bollerwagentauglich
macht. Um dem offiziellen Vereins-
nahmen („Heimatvereins Osberg-
hausen und Umgebung“) gerecht zu
werden, sind natürlich alle Wander-
willigen aus dem Zuständigkeitsbe-
reich des HVO herzlich eingeladen.
Also aus nicht nur aus Osberghau-
sen, sondern auch aus Bingenhof,
Brunohl, Oesinghausen und Wiehl-
puhl. Aber auch Gäste sind nicht min-
der herzlich willkommen.
Und damit das Ganze nicht zum Ge-
waltmarsch wird, wurde der Rund-
kurs auf vier bis fünf Kilometer be-
grenzt, auf allzu steile Passagen ver-
zichtet und natürlich auch Pausen

eingeplant. Aber auch eine etwas
größere zünftige Vesperpause wird
es geben.
Wie gesagt, wer teilnehmen möch-
te, ist herzlich dazu eingeladen. Um
eine Anmeldung, mit vielen Kindern
und Erwachsenen man teilnehmen
möchte, wird aber gebeten. Damit
man verlässlich planen kann. Diese
Anmeldung sollte bis zum 18. Okto-
ber erfolgen unter:
hvo-osberghausen@gmx.de
Oder telefonisch unter:
01575 320 60 30 oder
0175 584 50 65
Wann: 22. Oktober
Start: 10 Uhr
Treffpunkt:
Feuerwehr Osberghausen
Dauer: ca. drei Stunden
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meisten
privaten Bauherren nicht nur die Ar-
chitektur und den Grundriss ihres
Eigenheims, sondern auch einen
Großteil der Inneneinrichtung.
Schnell sind die besten Plätze für die
Küche, den Fernseher und das Bett
gefunden. Schwieriger wird es bei
der Positionierung weniger ansehn-
licher Dinge wie der Heiz- und Haus-
technik, den Getränkekisten, Werk-
zeugen oder dem Staubsauger.
„Manch ein Stellplatz lässt sich kaum
vorausplanen“, weiß Bernd Hetzer
von der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF). Aber umso wichtiger sei
es, den Wohnraum nicht zu knapp zu
bemessen, sondern Platzreserven zu
schaffen.
Allein die haustechnischen Anlagen
zum Heizen und Lüften sowie für
die Warmwasseraufbereitung und
immer öfter auch für ein Smart
Home-System benötigen schnell

zehn Quadratmeter und mehr der
wertvollen Fläche im Eigenheim. Bei
einem Haus ohne Keller geht diese
Fläche oberirdisch verloren. Bei ei-
nem Haus mit Keller wird die Tech-
nikzentrale immer unterirdisch ein-
geplant. „Ein bis zwei Kellerräume
mit insgesamt rund 20 Quadratme-
tern Fläche sind ideal, um das übri-
ge Haus effektiv von der Haustech-
nik und weiteren notwendigen Ge-
brauchsgegenständen zu entlas-
ten“, sagt Bernd Hetzer und emp-
fiehlt, je nach Grundstückssituati-
on auch über eine Garage im Keller
nachzudenken, um komfortabler
zuhause anzukommen und mehr
Platz für den Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem gemauer-
ten Keller werden Fertigkeller in-
dustriell vorgefertigt und lassen sich
umso schneller und planungssiche-
rer auf dem Baugrundstück montie-
ren. In wettergeschützten Werkshal-

len entstehen großformatige Baut-
eile aus wasserundurchlässigem
Beton. Diese werden per Tieflader
zur Baustelle gebracht, mit einem
Kran entladen, präzise gestellt und
miteinander verbunden. „Der Grund-
riss eines Fertigkellers sowie seine
Ausstattung mit Fenstern, Licht-
schächten und so weiter ist individu-
ell planbar und wird auf die Grund-
stückssituation sowie die Vorlieben
des Bauherrn zugeschnitten“, sagt
Hetzer. Wer einen Fertigkeller etwa
als Fundament für das Haus auf ei-
nem Hanggrundstück nutze, könne
den Stauraum gut im bergseitigen
Teil und zusätzliche Wohnfläche im
talseitigen Bereich des Unterge-
schosses einplanen. „Das bietet den
Vorteil, dass die Wohnräume im Kel-
ler mitunter direkt an den Garten
angebunden und mit großen Fens-
tern ausgestattet werden können.“
Beliebt sind die Wohnräume im Kel-

ler beispielsweise für eine Wellnes-
soase mit Sauna, für einen Hobby-
raum oder gerade aktuell auch für
ein Arbeits- oder Gästezimmer. Selbst
eine separate Einliegerwohnung
beispielsweise für das Mehrgenera-
tionenwohnen unter einem Dach
wird dort gerne realisiert. „Wohnen
im Keller - das war früher kaum
denkbar. Heute jedoch bietet ein
moderner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frischluft
einen ebenso hohen Wohnkomfort
wie die oberirdischen Stockwerke“,
betont der Fachmann der Gütege-
meinschaft Fertigkeller und er er-
gänzt abschließend: „Ein Eigenheim
mit Garten ist die angestrebte Wohn-
form der meisten Deutschen. Wer es
mit Weitsicht und Keller plant, er-
hält ein Wohnraumplus, das sich ga-
rantiert bezahlt macht - erst recht
vor dem Hintergrund weiter steigen-
der Bodenpreise.“ (GÜF/FT)
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Evangelische Kirchen-
gemeinde Engelskirchen

Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Ründeroth
16. Oktober: 10.15 Uhr Schnel-
lenbach, Bach
23. Oktober: 10.15 Uhr Ründe-
roth, Taufe, Strunk

Katholische Kirchen-
gemeinden im Seelsorge-
bereich Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 Uhr
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl: 23. 23. 23. 23. 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesen Link https://eu01web.
zoom.us/j/66797414550?pwd=d

Wp4QjEwOHp0aXdKejRoZ0l3
TFpEUT09live auf Zoom mitzufei-
ern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.
Kapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-Krankenhaus,
Wohlandstraße 28, Predigtmedi-
tation um 18. Termin: 2. Novem-
ber
St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim, Donnerstag
20. Oktober 10.30
Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-
bet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monat
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr in der Christuskirche,
Märkische Straße 26. Nächster
Termin: 7.7.7.7.7. November um 17 Uhr November um 17 Uhr November um 17 Uhr November um 17 Uhr November um 17 Uhr
Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff: Wir treffen uns immer
freitags um 16.30freitags um 16.30freitags um 16.30freitags um 16.30freitags um 16.30 im Gemeinde-
haus, um zusammen bis 18 Zeit
zu verbringen. Hier ist für jeden
etwas dabei.
Wer Lust hat, kann gerne vorbei-
schauen, ihr seid herzlich willkom-
men!
Kontakt: Bernhard Stephan,
01543917288,
b.stephan94@t-online.de
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter www.kirche-
engelskirchen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St. Ja-
kobus = (Rün), St. Peter und Paul
Engelskirchen = (Ek), mit Heilige
Familie Hardt = (Ha),
Herz Jesu Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr (Lo) Sonntagvorabend-
messe
18.15 Uhr (Ha) Sonntagvorabend-
messe
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr (Rün) Hl. Messe jedenjedenjedenjedenjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)
11 Uhr (Ek) Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr (Rün) Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr (Lo) Hl. Messe
9 Uhr (Ha) Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr (Rün) Hl. Messe nur je-nur je-nur je-nur je-nur je-
den 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monatden 2. Freitag im Monat, bes. für
die Senioren
19 Uhr (Lo) Hl. Messe

Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-
gen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste im
SendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraum
Oberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / Engelskirchen
ab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. September
Die MaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflicht in den Kirchen
entfällt. Das Tragen einer Maske
wird jedoch empfohlenempfohlenempfohlenempfohlenempfohlen.
Die Bitte um Desinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion der
HändeHändeHändeHändeHände vor dem Betreten der Kir-
che bleibt bestehen.
Wie immer gilt in diesen Corona-
Zeiten:
Sollte sich das Infektionsgesche-
hen stark verändern, können sich
auch kurzfristige Änderungen er-
geben.
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Offener Umgang mit
Tod und Trauer am Arbeitsplatz
Ungewohnte Herausforderung nicht unterschätzen

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Sterben Kollegen oder deren An-
gehörige, gerät das Wunschbild
vom produktiven und motivierten
Mitarbeiter schnell ins Wanken.
Vorgesetzte, Kollegen und Betrof-
fene selbst stehen vor einer unge-
wohnten Herausforderung. Unter-
nehmen und Mitarbeiter können
aber von einer guten Trauerkultur
gleichermaßen profitieren.
Schon im privaten Bereich fällt vie-
len Menschen der Umgang mit Trau-
ernden oder eigener Trauer schwer.
Besonders kompliziert wird es häu-
fig im beruflichen Umfeld. Stärke
und Leistungsfähigkeit stehen im
Mittelpunkt und die Kollegen er-
warten Teamfähigkeit und gute Lau-
ne. Das führt leicht dazu, dass Trau-
er versteckt und der Tod als Thema
verdrängt wird. Darunter leiden die
Betroffenen, aber auch das Arbeits-
klima und damit im Ende das ganze
Unternehmen. „Auch wenn solche
kritischen Lebensereignisse ursäch-
lich nichts mit dem Job zu tun ha-

ben, sind sie für Psyche und Körper
enorme Stressoren und wirken sich
im beruflichen Alltag aus“, weiß die
Kommunikationsberaterin und Trau-
erbegleiterin Iris Gehrke aus Köln.
Verschiedene Strategien helfen,
damit Mitarbeiter nicht ins Ab-
seits geraten und später auch
wieder ihre Leistung bringen kön-
nen. Aeternitas, die Verbraucher-
initiative Bestattungskultur, emp-
fiehlt, das Thema keinesfalls zu
verdrängen und eine vertrauens-
volle Atmosphäre zu schaffen.
Trauernde sollten Rückzugsmög-
lichkeiten bekommen, aber
ebenso ihre Emotionen äußern
und über ihre Situation sprechen
können. Vorgesetzte bzw. Kolle-
gen können einen Beitrag leis-
ten, indem sie ihre Unterstützung
anbieten und rücksichtsvoll eine
geringere Leistungsfähigkeit ak-
zeptieren. Insbesondere Vorge-
setzte sollten den Kontakt zu trau-
ernden Mitarbeitern intensivie-

ren, um besser einzuschätzen, was
diese erwarten und welche Hilfe
sie anbieten können. Grundsätz-
lich können Schulungen für Füh-
rungspersonen oder Informations-
sammlungen zum Thema Trauer,
zum Beispiel auch Kontakte zu
Beratungsstellen, hilfreich sein.
Eine Art Leitfaden für Betriebe hat
Iris Gehrke mit der sogenannten
„WARM“-Formel entwickelt.
„WARM“ steht dabei für W wie
wertschätzend, A wie authentisch
anteilnehmend, R wie respektvoll
und M wie mitfühlend. Wertschät-
zend bedeutet unter anderem,
dass Bewertungen, Ratschläge
und oberflächliche Tröstungen un-
terbleiben und an die einzigarti-
ge Persönlichkeit Verstorbener
erinnert wird. Authentisch ist An-
teilnahme, wenn sie zur Situation
und zum Unternehmen passt. Hilf-
reich ist es dabei, das Team mit
einzubeziehen und die Trauer in
aufrichtigen Zeichen des Mitge-
fühls zu äußern. Ein respektvoller
Umgang beinhaltet, dass Emotio-
nen ausgedrückt werden dürfen -
aber dennoch niemand zur Trauer
genötigt wird, der seine Gefühle
nicht zeigen möchte. Mitfühlend -

nicht mitleidend - meint, dass man
Trauernden zugewandt und mit
Verständnis begegnet. Vorgesetz-
te oder Kollegen sind aber weder
Trauerberater noch Co-Therapeu-
ten. Gefragt sind vielmehr kleine
Gesten der Hilfsbereitschaft, be-
hutsames Nachfragen, ein Ver-
ständnis der Gesamtsituation und
das Signal: Du gehörst weiterhin
zum Team. (Aeternitas e.V.)
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Stromsparen im Elektroauto

Diese Heizung kühlt im Sommer
Die Umrüstung auf eine Wärmepumpe zahlt sich gleich mehrfach aus

Wie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-o

Die rasant gestiegene Zahl von
Elektroautos auf unseren Straßen
kann nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass ein Kernthema bei
deren Nutzern nach wie vor für
Beunruhigung sorgt: die Reich-
weiten-Angst. Wie man mit Elek-
troautos besonders sparsam und
weit fahren kann, erklärt die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ih-
rer aktuellen Ausgabe.
••••• TTTTTempo:empo:empo:empo:empo: Mit dem Fahrstil be-

einflusst man direkt den Ver-
brauch. Starke Beschleuni-
gung, plötzliches Abbremsen
und dadurch wieder notwen-
diges Anfahren sowie eine
hohe Durchschnittsgeschwin-
digkeit erhöhen den Strom-
verbrauch und reduzieren die
Reichweite. Mit welcher
Durchschnittgeschwindigkeit
man am weitesten kommt,
hängt vom Modell, dessen
Größe und Gewicht ab. In ver-
schiedenen Tests hat sich eine
Geschwindigkeit zwischen 90
und 100 km/h als optimal he-
rausgestellt.

••••• Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand: Die Reifen
haben großen Einfluss auf den
Verbrauch. Daher verfügen
manche Modelle ab Werk be-

wusst über schmale Reifen mit
großem Durchmesser - das
senkt Roll- und Luftwider-
stand. Wer den Luftdruck um
0,2 bar über den Mindest-
druck erhöht, senkt ebenfalls
den Widerstand, ohne dass
der Reifen leidet.

••••• Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus: Viele Elektroau-
tos verfügen über einen Eco-
Modus, der bis zu zehn Pro-
zent mehr Reichweite ermög-
lichen soll. Er reduziert Be-
schleunigung und Höchstge-
schwindigkeit, mitunter wer-
den auch Heizung und Klima-
anlage gedrosselt.

••••• Heizung:Heizung:Heizung:Heizung:Heizung: Klimaanlage und
Heizung sind Stromfresser.
Hier lässt sich viel Energie ein-
sparen. Im Sommer bei 35
Grad senkt der Verzicht auf
Kühlung durch die Klimaanla-
ge den Reichweitenverlust
von 17 auf vier Prozent. Auch
wenn man nicht auf Heizen
und Kühlen verzichten will:
Man sollte die Technik spar-
sam einsetzen, wenn man
längere Fahrten plant. So soll-
te man im Winter eher die
Sitzheizung nutzen als das
Heizgebläse.

••••• Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung: Langstrecken
sollten mit Blick auf Staus
genau geplant werden. Denn
zählflüssiger Verkehr mit häu-
figem Bremsen und Anfahren
kostet zusätzlich Strom. Mo-
derne Navis und Smartpho-
ne-Apps können Routen un-
ter Einbeziehung des aktuel-
len Verkehrs, Fließgeschwin-
digkeit, Fahrbahnbeschaffen-
heit, Wetterdaten und den

Standorten von Ladestationen
planen. (mid/ak-o)

Wenn es Sommer wird, hat die
Heizung normalerweise dienstfrei
- auch bei warmen Temperaturen
im Dienst sind dagegen Wärme-
pumpen, die sogar kühlen kön-
nen. Sie sorgen also sowohl bei
Kälte als auch bei Hitze für ein
angenehmes Raumklima. Eine
Umrüstung rechnet sich, denn für
eine Sanierung der alten Öl- oder
Gasheizung und einen Umstieg auf
diese klimaschonende Alternati-
ve gewährt der Staat unter be-
stimmten Bedingungen hohe Zu-
schüsse.
Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Wärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oder
KlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlage
2021 war in Europa das heißeste
Jahr seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen. Bei den sommerli-
chen Hitzerekorden in eine klas-
sische Klimaanlage zu investie-

ren liegt nahe, sie kühlt das Haus
sehr schnell auf die gewünschte
Temperatur. Ihr Nachteil: Sie ver-
braucht dafür sehr viel Strom, was
die Betriebskosten deutlich stei-
gen lässt. Mit einer Wärmepum-
pe können Häuser viel stromspa-
render und auf zwei Arten gekühlt
werden: Bei der passiven Kühlung
wird die überschüssige Wärme aus
dem Gebäude durch den Betrieb
einer Umwälzpumpe in den küh-
leren Untergrund abgeführt. Dafür
können jedoch nur erd- und grund-
wassergekoppelte Systeme ge-
nutzt werden. Die aktive Kühlung
funktioniert mit allen Wärmepum-
pen-Systemen - also auch mit Luft-
wärmepumpen - nach dem Prin-
zip des Kühlschranks: Der Ver-
dichter kehrt den Kältemittel-
kreislauf in der Wärmepumpe um

und kühlt das Wasser im Heizkreis-
lauf, welches so die Räume auf bis
zu 20 Grad abkühlen kann. Für die
Umrüstung sollte ein Fachmann
kontaktiert werden, um eine kom-
patible Wärmepumpe zu finden.
Unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner gibt es einen Kalkula-
tionsrechner, um die zu erwarten-
de Fördersumme zu ermitteln.
Unterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen für
Neubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und Bestand
Für jedes neue Gebäude, das
mindestens dem Standard KfW
Effizienzhaus 40 NH (Nachhaltig-
keits-Klasse) entspricht, zahlt der
Staat für eine Wärmepumpe ei-
nen attraktiven Zuschuss oder
Kredit. Bei Bestandsimmobilien
wird die Umrüstung einer Ölhei-
zung mit bis zu 45 Prozent am
stärksten gefördert, beim Umbau

einer Gasheizung auf Wärmepum-
pe gewährt der Staat bis zu 35
Prozent Zuschuss auf die Investi-
tionssumme. Wer eine Gas- oder
Ölheizung inklusive Fußbodenhei-
zung besitzt, hat ideale Voraus-
setzungen für eine kostenscho-
nende Erneuerung, da hier
lediglich das Heizgerät selbst ge-
tauscht werden muss. Es gilt je-
doch darauf zu achten, dass die
vorhandenen Heizflächen für eine
effektive Kühlung des Hauses auch
ausreichend groß dimensioniert
sind. Generell rechnet sich die
Investition in eine Wärmepumpe
gleich mehrfach, da sie ohne fos-
sile Brennstoffe heizt und kühlt,
stromsparend arbeitet und man
einen erheblichen Teil der Inves-
tition staatlich gefördert be-
kommt. (djd)
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Wir wollen Sie GLÜCKLICH hören! 
...darum ist es nicht egal, wo Sie Ihre Hörgeräte kaufen!

• Wir gehören zu keinem Hörgeräte-
 Hersteller – sind also frei in der Beratung!

• Wir sind kein überregionaler Großfi lialist – 
 sondern ein regionales Unternehmen!

• Wir sind inhabergeführt – deshalb liegt Ihre     
 Zufriedenheit uns besonders am Herzen!

• Wir bieten Hörgeräte in allen Preis- & 
 Leistungsklassen – auch ohne Aufzahlung!

DARUM wollen wir Sie von uns begeistern!

Alle Vorteile im Überblick:

Ihr besseres Hören und 

   Verstehen ist unser Antrie b! Hauptstraße 19 • 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 96 97 133

www.hoergeraete-brungs.de

Testen Sie Ihr persönlich angepasstes 

Hörgerät bei uns bis zu 

30 Tage KOSTENLOS!

Ihr persönlicher Gutschein:

Wenn der Job die Ohren stresst
So können Beschäftigte ihr Gehör bei der Arbeit schützen und unterstützen

Beschäftigte in Industrie und Gewerbe sind besonders häufig LärmBeschäftigte in Industrie und Gewerbe sind besonders häufig LärmBeschäftigte in Industrie und Gewerbe sind besonders häufig LärmBeschäftigte in Industrie und Gewerbe sind besonders häufig LärmBeschäftigte in Industrie und Gewerbe sind besonders häufig Lärm
ausgesetzt, so zum Beispiel auch KFZ-Mechatroniker. Foto: djd/Förder-ausgesetzt, so zum Beispiel auch KFZ-Mechatroniker. Foto: djd/Förder-ausgesetzt, so zum Beispiel auch KFZ-Mechatroniker. Foto: djd/Förder-ausgesetzt, so zum Beispiel auch KFZ-Mechatroniker. Foto: djd/Förder-ausgesetzt, so zum Beispiel auch KFZ-Mechatroniker. Foto: djd/Förder-
gemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berggemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berggemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berggemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berggemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berg

Stress und Belastungen bei der
Arbeit können aus verschiede-
nen Gründen „Ohrensache“
sein: Zum einen schaden viele
Jobs ganz direkt dem Gehör,
besonders gefährdet sind etwa
Beschäftigte im Straßenbau, in
der Landwirtschaft, in Fabriken,
Clubs, Orchestern sowie in
Schulen oder in der Kinderbe-
treuung. Lärmschwerhörigkeit
ist dementsprechend laut der
Bundesanstalt für Arbeitsschutz
und Arbeitsmedizin die mit Ab-

stand häufigste anerkannte Be-
rufskrankheit. Zum anderen ist
in vielen Berufen heutzutage
gute Kommunikation das A & O.
Doch störende Geräuschkulis-
sen wie Telefonklingeln, Durch-
einanderreden oder Straßen-
und Maschinenlärm sowie
schlechte Tonqualität bei Anru-
fen und Videokonferenzen kön-
nen das Hören und Verstehen
schwierig machen. Beschäftig-
te sollten daher gut auf ihre
Ohren achten und sie je nach
Situation gut schützen oder un-
terstützen.

Erst Erst Erst Erst Erst Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung,Anstrengung, dann Miss- dann Miss- dann Miss- dann Miss- dann Miss-
verständnisseverständnisseverständnisseverständnisseverständnisse
Gerade das Unterstützen mit
modernen Hörtechnologien wird
allerdings oft vernachlässigt
oder zu spät in Angriff genom-
men. Denn Hörminderungen tre-
ten meist schleichend ein. Fast
unbemerkt muss sich der Be-
troffene zunächst immer mehr
anstrengen, um in Gesprächen
und Konferenzen alles richtig
zu verstehen. Die Folge können
Ermüdung, Stress und Konzen-
trationsprobleme sein. Kom-
men dann häufiges Nachfragen,
Missverständnisse oder sogar
ernsthafte Fehler hinzu, sind es
oft Kollegen oder der Chef, die
auf das Problem aufmerksam
machen. Damit es nicht so weit
kommt, rät die Fördergemein-
schaft Gutes Hören (FGH) allen
Beschäftigten dazu, mindestens

Telefonate und VideokonferenzenTelefonate und VideokonferenzenTelefonate und VideokonferenzenTelefonate und VideokonferenzenTelefonate und Videokonferenzen
bestimmen heute vielfach den Ar-bestimmen heute vielfach den Ar-bestimmen heute vielfach den Ar-bestimmen heute vielfach den Ar-bestimmen heute vielfach den Ar-
beitsalltag. Schon bei leichtenbeitsalltag. Schon bei leichtenbeitsalltag. Schon bei leichtenbeitsalltag. Schon bei leichtenbeitsalltag. Schon bei leichten
Hörminderungen kann hier dasHörminderungen kann hier dasHörminderungen kann hier dasHörminderungen kann hier dasHörminderungen kann hier das
Verstehen schwierig werden. Foto:Verstehen schwierig werden. Foto:Verstehen schwierig werden. Foto:Verstehen schwierig werden. Foto:Verstehen schwierig werden. Foto:
djd/Fördergemeinschaft Gutesdjd/Fördergemeinschaft Gutesdjd/Fördergemeinschaft Gutesdjd/Fördergemeinschaft Gutesdjd/Fördergemeinschaft Gutes
Hören/Thomas BergHören/Thomas BergHören/Thomas BergHören/Thomas BergHören/Thomas Berg

einmal jährlich zum Hörtest zu
gehen. Dieser wird von Part-
nerakustikern grundsätzlich
kostenlos angeboten - unter
www.fgh-info.de finden sich
Adressen in ganz Deutschland.
Dadurch lassen sich nicht nur
beginnende Hörminderungen
frühzeitig erkennen, die Hörspe-
zialisten beraten außerdem bei
Bedarf je nach den berufsspe-
zifischen Anforderungen über
Vorsorge, die individuelle An-
passung von Hörsystemen und
effektiven Gehörschutz.

Arbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmenArbeitsschutz ernst nehmen
Letzterer ist bei vielen Berufen

mehr als nur angeraten.
Denn der nachlässige Umgang
mit Lärmbelastung kann die
Ohren langfristig stark schädi-
gen.
Ein geeigneter Gehörschutz
sollte deshalb immer konse-
quent getragen werden. Zur
Wahl stehen hier ein Kapsel-
gehörschutz („Micky Mäuse“),
Ohrstöpsel oder vom Hörakus-
tiker individuell angepasste
Ohrpassstücke.
Welche Lösung geeignet ist,
hängt unter anderem von der
Art der Lärmbelastung und der
jeweiligen Tragedauer ab.
(djd)
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Die besten Tipps für gesundes Zahnfleisch

Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-o

Mehr als die Hälfte der jungen
Erwachsenen in Deutschland lei-
det an Entzündungen des Zahn-
fleischs. Bei etwa jedem Zehnten
der betroffenen 35- bis 44-Jähri-
gen geht das bis zu einer Erkran-
kung des gesamten Zahnhalteap-
parates (eine schwere Parodonti-
tis). In anderen Altersgruppen
sieht es nicht viel besser aus. Die
Entzündung kommt quasi „mit
Ansage“: Wird Zahnbelag (Plaque)
nicht regelmäßig entfernt, ver-
kalkt dieser und wird zu Zahn-
stein. Darin siedeln sich Bakteri-
en an, die den Zahnschmelz an-
greifen und unter das Zahnfleisch
wandern. Dort sind sie per Zahn-
bürste unerreichbar. Ohne Gegen-
maßnahmen drohen so Entzün-
dungen.
Was tun? Ohne tägliches Zähne-
putzen geht es nicht. Dazu gehört
auch das Reinigen der Zahnzwi-
schenräume mit Zahnseide oder
einer Interdentalbürste.
VVVVVielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer VVVVVitamin Citamin Citamin Citamin Citamin C
Gerade auch auf der Ernährungs-
seite kann man aktiv werden: Ein
vielseitiger Helfer gegen Parodon-
titis und ihre Vorstufen ist Vita-
min C. Dieses unterstützt die Ver-
mehrung von Abwehrzellen gegen
die Plaquebakterien. Studien ha-
ben gezeigt, dass eine erhöhte
Vitamin-C-Aufnahme das Zahn-
fleisch stärkt.
Coenzym Q10 schützt Zellen vor
Schäden durch oxidativen Stress
und somit vor Entzündungen. Das
Auftragen von Coenzym Q10 auf
das Zahnfleisch konnte in ersten
Studien sowohl bei Gingivitis als

auch bei Parodontitis Zahnfleisch-
bluten lindern und die Tiefe der
Zahnfleischtaschen verringern.
Eine Parodontitis-Behandlung
kann auch durch den Einsatz von
Probiotika unterstützt werden -
etwa als Lutschtabletten oder
Kaugummis. Probiotika sind le-
bende Bakterien, die einen ge-
sundheitlichen Nutzen für den
Menschen haben. Milchsäurebak-
terien können zum Beispiel
Plaquebakterien verdrängen.
Mehr Infos unter www.vitamin
doctor.com/zahnfleisch
Eine Ernährung, die reich an Ome-
ga-3-Fettsäuren ist, kann in vie-

len Fällen helfen, Entzündungen
am Zahnfleisch zu lindern. Wich-
tig ist dabei ein hoher Gehalt an
Eicosapentaensäure (EPA). Fett-
reiche Fische wie Lachs und He-
ring zählen zu den wichtigsten Lie-
feranten der Fettsäuren. Auch die
Einnahme über Fischölkapseln ist
möglich.
Vitamin D und Calcium sind wich-
tig für stabile Kieferknochen. Vit-
amin D reduziert Zahnfleischent-
zündungen und fördert die Bakte-
rienabwehr. Es wird von der Haut
meist nur zwischen Mai und Sep-
tember bei direkter Sonnenein-
wirkung gebildet. In Winter und

Frühjahr leiden daher viele Deut-
sche an Vitamin-D-Mangel. Es gibt
auch Präparate, die eine Kombi-
nation von Mikronährstoffen für
das Zahnfleisch und das Immun-
system enthalten. (akz-o)
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Sicherheit für Zuhause: der Johanniter-Hausnotruf
Hausnotruf-Experte Friedrich-Wilhelm Winter gibt Tipps

Anzeige

Bis ins hohe Alter ein aktives und
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung
führen - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Friedrich-Wilhelm Winter, Haus-
notruf-Experte in Wiehl, gibt
Tipps, wann eine Unterstützung
durch den Hausnotruf sinnvoll
sein kann: „Oft ist erst ein Sturz
der Anlass, über Hilfsmittel wie
einen Rollator oder einen zusätz-
lichen Griff am Wannenrand nach-
zudenken. Auch ein Hausnotruf
kann eine sinnvolle Unterstüt-
zung sein, die ohne großen Auf-
wand die Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Friedrich-Wil-
helm Winter zur Beantwortung
folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner

Wohnung und fühle mich un-
sicher?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen, z.B. durch eine
dauerhafte oder zeitweilige
körperliche Einschränkung,
durch Schwindel, Schwäche
oder durch Gleichgewichts-
störungen?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit, die mich
im Alltag einschränkt oder
unsicher werden lässt, z.B.
Epilepsie, Asthma, Diabetes
mellitus oder Multiple Skle-
rose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführten
Fragen mit „Ja“ beantwortet,
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Friedrich-
Wilhelm Winter rät: „Vom 26.

September bis zum 6. November
2022 besteht die Möglichkeit, den
Johanniter-Hausnotruf vier Wochen
lang gratis zu testen. Das ist eine
gute Möglichkeit, sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen und die
Vorteile des Systems zu erleben.
Bei anerkannter Pflegebedürftig-
keit ist eine volle Kostenübernah-
me für die Basisleistungen mög-
lich. Auch ist der Hausnotruf von
den Pflegekassen als Pflegehilfs-
mittel anerkannt und stellt eine
haushaltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten für einen Hausnotruf
können daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer 0800
32 33 800 (gebührenfrei) oder
unter www.johanniter.de/haus-
notruf-testen.
Über die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die Johanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit
rund 29.000 Beschäftigten, mehr
als 46.000 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern und 1,2 Mil-
lionen Fördermitgliedern eine der
größten Hilfsorganisationen in

Deutschland und zugleich ein gro-
ßes Unternehmen der Sozialwirt-
schaft. Die Johanniter engagieren
sich in den Bereichen Rettungs-
und Sanitätsdienst, Katastro-
phenschutz, Betreuung und Pfle-
ge von alten und kranken Men-

schen, Fahrdienst für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität,
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, Hospizarbeit und ande-
ren Hilfeleistungen im karitati-
ven Bereich sowie in der huma-
nitären Hilfe im Ausland.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Attraktiver & cleverer Lüftungskomfort in der Küche

Auffällig unauffällig: Diese 90 cm breite, flächenbündig eingebaute Designhaube nimmt sich optisch komplettAuffällig unauffällig: Diese 90 cm breite, flächenbündig eingebaute Designhaube nimmt sich optisch komplettAuffällig unauffällig: Diese 90 cm breite, flächenbündig eingebaute Designhaube nimmt sich optisch komplettAuffällig unauffällig: Diese 90 cm breite, flächenbündig eingebaute Designhaube nimmt sich optisch komplettAuffällig unauffällig: Diese 90 cm breite, flächenbündig eingebaute Designhaube nimmt sich optisch komplett
zurück und lässt so dem Küchenambiente den Vortritt. Zugleich bietet sie reichlich Stauraum auf zwei Ebenen.zurück und lässt so dem Küchenambiente den Vortritt. Zugleich bietet sie reichlich Stauraum auf zwei Ebenen.zurück und lässt so dem Küchenambiente den Vortritt. Zugleich bietet sie reichlich Stauraum auf zwei Ebenen.zurück und lässt so dem Küchenambiente den Vortritt. Zugleich bietet sie reichlich Stauraum auf zwei Ebenen.zurück und lässt so dem Küchenambiente den Vortritt. Zugleich bietet sie reichlich Stauraum auf zwei Ebenen.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

Dicke Luft und unangenehme Es-
sensgerüche, die sich während
des Kochens und Bratens überall
verteilen, müssen nicht sein. „Da-
gegen helfen effiziente Abluft- und
Umluft-Lüftungssysteme: Von der
smarten, blickfangenden Design-
Attraktion über einer Kochinsel
bis zu dezenten oder fast völlig
unsichtbar integrierten Lösungen
für Lifestyle-(Wohn)Küchen“, so
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V.
Forelle blau. Ein sehr würziger Ein-
topf oder Auflauf. Überbackene
Zwiebelsuppe. Scharf angebrate-
nes Fleisch. Käsefondue. Pizza

Quattro Formaggi. So köstlich das
fertige Gericht auch schmeckt,
während des Kochens, Bratens,
Backens oder Grillens und
insbesondere danach soll die Luft
in der (Wohn)Küche wieder ge-
ruchsfrei und angenehm frisch
sein. Das managen Dunstabzüge
mit leisen, sparsamen, leistungs-
starken und langlebigen Motoren
plus einer sehr effizienten Filter-
technik, sodass die umgebenden
Möbel vor Fett-/Ölpartikeln und
Dampfschwaden geschützt sind
und unangenehme Gerüche aus
der Luft entfernt werden.
Beispielsweise auch mithilfe op-
tionaler Umluft-Hochleistungsfil-

ter mit ihrer sehr hohen Geruchs-
reduzierung. Sie halten übrigens
auch luftgetragene Pollen zurück
und deaktivieren Allergene im Fil-
ter, was für alle Allergiker eine
besondere Erleichterung ist. Oder
wartungsfreie, selbstreinigende
Umluftfiltersysteme, die sich z. B.
auf der Basis eines thermokata-
lytischen Verfahrens regenerieren
und so für gute Luft sorgen. „Das
Schöne an den neuen Lüftungs-
konzepten ist darüber hinaus,
dass für jeden Lifestyle, jedes
Haushalts-Budget und jede Raum-
größe etwas dabei ist“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. Das
kann - je nach persönlichem Ein-
richtungs- und Lebensstil - ein
Hingucker über der Kochinsel in
einer offenen Wohnküche sein wie
z. B. eine attraktive Insel- oder
Deckenhaube mit Liftfunktion.
Neben einer effizienten Lüftung
und Geruchsbeseitigung ziehen
sie aufgrund ihrer außergewöhn-
lichen Optik schnell die Blicke auf
sich. Integrierte Effekt- und Ambi-
ente-Beleuchtungen unterstrei-
chen ihre Eigenschaft als ikoni-
sches Designobjekt. „Die zuneh-
mende Urbanisierung und damit
verbundene Verdichtung in Bal-
lungsräumen führt dazu, dass
Wohnräume in Zukunft kleiner
ausfallen“, konstatiert Volker Irle.
Hier sind platzsparende, funktio-

nale Lösungen gefragt, beispiels-
weise dezente bis nahezu unsicht-
bar integrierte Lüftungskonzepte:
z. B. vollintegrierte Dunstabzugs-
hauben, die flächenbündig in ei-
nen Oberschrank über dem Koch-
feld eingebaut werden. Bei ge-
schlossener Möbelfront (mit
Schranktür oder praktischem Klap-
pensystem) sind sie nicht zu se-
hen - sozusagen undercover. Erst
bei Inbetriebnahme werden sie
sichtbar und zeigen dann, was so
alles in ihnen steckt. Zum Kochen,
Braten & Dünsten wird einfach ihr
eleganter Glasschirm mit inte-
grierter TouchControl-Bedienung
ausgeklappt und schon sind Lüf-
tung und Beleuchtung aktiviert.
Beim Zuklappen schalten sich die
vollintegrierten Dunstabzugshau-
ben dann wieder aus. Diese neu-
en Einbaumodelle können sich in
Höhe, Tiefe und Materialstärke fle-
xibel den jeweiligen Abmessun-
gen der Küchenmöbel anpassen.
Und der Oberschrank lässt sich
trotz flächenbündigem Einbau
sogar noch nutzen, da rechts und
links vom Kamin Stauraum in Form
von Ablagen zur Verfügung steht.
Sehr raffiniert: Die Dunstabzugs-
haube verbirgt sich unsichtbar in
einem decken- oder wandhängen-
den Regalsystem. Es besteht aus
Modulen in wählbarer Höhe und
Breite. Die Regal-Module lassen
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-
tet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept und
einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-
teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)

Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetzbares Design-Modell - z. B. fürPer Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetzbares Design-Modell - z. B. fürPer Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetzbares Design-Modell - z. B. fürPer Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetzbares Design-Modell - z. B. fürPer Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetzbares Design-Modell - z. B. für
einen komfortablen, automatischen Haubenbetrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto:einen komfortablen, automatischen Haubenbetrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto:einen komfortablen, automatischen Haubenbetrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto:einen komfortablen, automatischen Haubenbetrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto:einen komfortablen, automatischen Haubenbetrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto:
AMK)AMK)AMK)AMK)AMK)

sich beliebig erweitern und an-
hand eines umfangreichen und
integrierbaren Zubehörsortiments
ganz auf den persönlichen Bedarf
abstimmen. Außerdem können sie
- wie der Dunstabzug - mit inte-
grierten LED-Leuchtpaneelen aus-
gestattet werden. Wahlweise küh-
le, weiße oder wärmere Lichtnu-
ancen sorgen dann für die ge-
wünschte Arbeits- oder Wohlfühl-
atmosphäre. Dies und mehr lässt
sich übrigens auch per App ein-
stellen oder mit einem Sprachas-
sistenten. Einen sehr dezenten
und effizienten Lüftungskomfort
bieten auch Kochfelder mit inte-

griertem Dunstabzug, die in ver-
schiedenen Breiten erhältlich sind,
je nachdem wie viel Platz zur Ver-
fügung steht. Das muss nicht viel
sein (ab 60 cm), denn diese 2in1-
Lösungen lassen sich auch in klei-
nen Küchen realisieren. Mit so ei-
nem Downdraftsystem erwirbt man
gleich zwei leistungsstarke Perfor-
mer in einem Einbaugerät: ein
leicht und intuitiv zu bedienendes
Induktionskochfeld mit einem Ab-
zug, der die Schwaden und Gerü-
che direkt am Ort des Entstehens
nach unten absaugt. In offenen
Wohnküchen sind solche Planun-
gen ebenfalls sehr beliebt, da Koch-

feld und Abzug eine kompakte Ein-
heit bilden, die sich überall einpla-
nen lässt. „Ob Umluft- oder Abluft-
betrieb ist Geschmackssache so-
wie abhängig von den architekto-
nischen Gegebenheiten, baulichen
Möglichkeiten und auch vom Nutz-
erverhalten“, sagt AMK-Chef Volk-
er Irle. „Wir empfehlen, sich in ei-
nem Küchenfachgeschäft, Küchen-
studio oder Möbelhaus mit Kü-
chenfachabteilung ganzheitlich
beraten zu lassen. So findet man
gemeinsam schnell zu seinem per-
sönlichen optimalen Lüftungskom-
fort.“ Beispielsweise in Form ei-
nes außergewöhnlichen Designob-

jekts an der Wand, Decke oder
über einer Insel. Als attraktive, je-
doch eher dezente 2in1-Einheit
(Kochfeld mit Abzug).
Oder clever unauffällig als vollin-
tegrierte Dunstabzugshaube im
Oberschrank. (AMK)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

DRK sucht dringend Blutspender und
startet Erstspender-Aktion
Ohne Blutspender läuft nichts in der
medizinischen Grundversorgung,
denn Blut wird jeden Tag aufs Neue
benötigt, um Patienten in Therapie
und Notfallversorgung behandeln zu
können. Allein der DRK-Blutspende-
dienst West ist werktäglich auf ca.
3000 - 3500 Blutspender angewie-
sen, um hunderte Krankenhäuser mit
Blutpräparaten versorgen zu kön-
nen. Blutspender beweisen mit ih-
rem selbstlosen Handeln, dass sie
wichtige Vorbilder für die Gesell-
schaft sind. Aber, jährlich verlieren
die DRK-Blutspendedienste aus den
unterschiedlichsten Gründen tausen-
de Blutspenderinnen und Blutspen-
der - der aktive Stamm von Lebens-
rettern schwindet so schnell, dass
es große Probleme gibt, zu jeder
Jahreszeit genügend Blutskonserven
über alle Blutgruppen bereithalten
zu können. Deshalb gibt es aktuell
eine BlutspenderBlutspenderBlutspenderBlutspenderBlutspender-werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen-

der der der der der Aktion.Aktion.Aktion.Aktion.Aktion. Am überzeugendsten
sind überzeugte Blutspender! Wer
jetzt eine Freundin oder einen Kolle-
gen mitbringt, der die Blutspende
zum ersten Mal ausprobiert, be-
kommt einen schicken Regenschirm
direkt auf dem Termin, auch:
in Waldbröl am Mittwoch,
19. Oktober
von 14.30 bis 19 Uhr
Kath. Pfarr- und Jugendheim
St. Michael, Vennstraße 8a
in Lindlar am Donnerstag,
20. Oktober
von 15.45 bis 20 Uhr
Kulturzentrum Lindlar, Wilhelm-Brei-
denbach-Weg 6
Blutspende über Blutspende über Blutspende über Blutspende über Blutspende über TTTTTerminreservie-erminreservie-erminreservie-erminreservie-erminreservie-
rung:rung:rung:rung:rung:  www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten, sich
vorab unter www.blutspende.jetzt
eine Blutspendezeit zu reservieren.
So kann jeder ohne Wartezeit und

unter den höchstmöglichen Sicher-
heits- und Hygienestandards Blut
spenden.
Immer wieder melden sich Betrof-
fene zu Wort, die nur mit Hilfe von
Bluttransfusionen überlebt haben.
„Wir leben nur dank Ihrer Blutspen-
de!“ sagen Menschen, die zum Bei-
spiel nach einem Arbeitsunfall, kurz
nach einer Entbindung oder bei ei-
ner Organtransplantation Blut
brauchten. Mehr dazu unter youtu-
be/DRK-Blutspendedienst West.
Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-Darum sind Blutspenden so wich-
tigtigtigtigtig
Allein in NRW, Rheinland-Pfalz und
dem Saarland werden täglich bis zu
3.500 Blutkonserven benötigt. Mit
einer Blutspende kann bis zu drei
kranken oder verletzten Menschen
geholfen werden. Eine Blutspende
ist Hilfe, die ankommt und schwerst-
kranken Patienten eine Überlebens-
chance gibt.
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Schönheitsfaktor Schilddrüse
Fehlfunktionen des Organs können Haarausfall und Hautprobleme verursachen

Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.
Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavid

Eine gezielte Untersuchung kannEine gezielte Untersuchung kannEine gezielte Untersuchung kannEine gezielte Untersuchung kannEine gezielte Untersuchung kann
klären, ob die Schilddrüse richtigklären, ob die Schilddrüse richtigklären, ob die Schilddrüse richtigklären, ob die Schilddrüse richtigklären, ob die Schilddrüse richtig
arbeitet. Über- und Unterfunktio-arbeitet. Über- und Unterfunktio-arbeitet. Über- und Unterfunktio-arbeitet. Über- und Unterfunktio-arbeitet. Über- und Unterfunktio-
nen lassen sich meist gut behan-nen lassen sich meist gut behan-nen lassen sich meist gut behan-nen lassen sich meist gut behan-nen lassen sich meist gut behan-
deln.  Foto:  djd/www.forum-deln.  Foto:  djd/www.forum-deln.  Foto:  djd/www.forum-deln.  Foto:  djd/www.forum-deln.  Foto:  djd/www.forum-
schilddruese.de/Getty Images/bo-schilddruese.de/Getty Images/bo-schilddruese.de/Getty Images/bo-schilddruese.de/Getty Images/bo-schilddruese.de/Getty Images/bo-
jan fatur/chojajan fatur/chojajan fatur/chojajan fatur/chojajan fatur/choja

Gesundheit und Schönheit sind oft
untrennbar miteinander verbun-
den. Viele Merkmale, die als at-
traktiv gelten, deuten gleichzei-
tig auf Jugend und Fitness hin -
wie eine glatte, ebenmäßige Haut
oder volles, glänzendes Haar.
Umgekehrt können Erkrankungen
und Fehlfunktionen im Körper das
Aussehen negativ beeinflussen.
Eine große Rolle spielt hier etwa
die Schilddrüse. Wenn das kleine

Organ im Hals nicht richtig arbei-
tet und zu viele oder zu wenige
Hormone produziert, wirkt sich
das nicht nur auf den Stoffwech-
sel und andere Organe aus. Auch
die Haut und ihre „Anhangsgebil-
de“, also Haare und Nägel, wer-
den davon beeinflusst.
Zeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine Über- oder Un-- oder Un-- oder Un-- oder Un-- oder Un-
terfunktionterfunktionterfunktionterfunktionterfunktion
So ist Haarausfall bei einer Schild-
drüsenunterfunktion, unter der vor
allem Frauen leiden, eines der häu-
figsten Symptome. Außerdem kön-
nen die Haare brüchig und spröde
sein, sodass ein gepflegter Look
auch mit viel Mühe kaum noch zu
erreichen ist. Die Haut reagiert auf
den Mangel an wichtigen Schild-
drüsenhormonen mit Blässe und
Trockenheit. Typisch sind dazu
Schwellungen des Unterhautgewe-
bes, besonders an den Augenli-
dern, sodass Betroffene müde und
verquollen wirken. Auch die Nägel
können leiden, werden brüchiger
und neigen zur Bildung von Längs-
oder Querrillen.
Produziert die Schilddrüse durch
eine Überfunktion zu viele Hor-
mone, wird das Aussehen
ebenfalls beeinträchtigt. Der auf
Hochtouren laufende Stoffwech-
sel lässt nämlich die Haare schnel-
ler wachsen, wodurch sie dünner
und feiner werden und prompt
wieder ausfallen. Dann sitzt die

Frisur nicht mehr und wirkt „fis-
selig“. Ähnlich sieht es bei den
Fingernägeln aus, die durch das
schnelle Wachstum dünn und brü-
chig werden können. Eine leicht

reizbare, oft gerötete und schwit-
zige Haut macht das Schönheits-
ärgernis komplett.
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVerdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-
CheckCheckCheckCheckCheck
Wenn man sich also dauerhaft mit
Problemhaaren plagt, der Teint
ungesund wirkt oder die Finger-
nägel ständig abbrechen, sollte
die Schilddrüse als Verursacher
ins Auge gefasst werden. Ein Ex-
pertentelefon für erste Fragen so-
wie eine Arztsuche finden sich
beispielsweise unter www.forum-
schilddruese.de. Viele Fehlfunkti-
onen lassen sich mit gut verträg-
lichen Medikamenten behandeln,
etwa mit Jodtabletten, Schilddrü-
senhormon-Tabletten oder Blo-
ckern, die die überschießende
Hormonproduktion bremsen. In
manchen Fällen kann eine Radio-
jodtherapie oder eine Operation
erforderlich sein - beides mittler-
weile Standardeingriffe. Norma-
lisiert sich mit der Hormonmenge
der Stoffwechsel wieder, kann die
Schönheit ebenfalls profitieren.
(djd)
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Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht

Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-
gung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPG

Immer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sich
mit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auch
sogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie eine
Fitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPG

Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pan-
demie nochmals stark gestiegen.
Neben der klassischen Gesund-
heitsversorgung sind auch Dienst-
leistungen des sogenannten zwei-

ten Gesundheitsmarktes immer
gefragter. Fitnesstraining ist dabei
die mitgliederstärkste Trainings-
form - die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Millio-
nen Menschen von den vielfälti-
gen Gesundheitseffekten profitie-

ren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernährung
und Übergewicht reduzieren zu
können, werden dringend Spezia-
listen benötigt, die gesundheits-
fördernde Interventionsmaßnah-
men entwickeln. Für angehende
Fachkräfte bietet sich etwa ein
duales Bachelor-Studium im Be-
reich Gesundheitsmanagement an
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann man
das Studium mit einer beruflichen
Tätigkeit kombinieren. Mehr In-
fos auch zu den Bachelor-of-Arts-
Studiengängen Fitnessökonomie,
Sportökonomie, Gesundheitsma-
nagement, Fitnesstraining und
Ernährungsberatung gibt es un-
ter www.studieren-mit-gehalt.de.
Der Start ist jederzeit möglich,
die Präsenzphasen können an ei-
nem der elf Studienzentren in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz oder in digitaler Form
absolviert werden. Dazu erhalten
die Studierenden eine Vergütung,
die sich in der Regel an den Ge-
hältern von Auszubildenden ori-
entiert.
Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-
ness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zwei-
ten Gesundheitsmarktes haben
auch digitale Dienste und Apps
für das individuelle Training sowie
Wearables immer mehr an Be-
deutung gewonnen. Ausgaben für

Aktivitäten in den Bereichen
Sport, Fitness und Gesundheit
werden bereits von vielen Kran-
kenkassen erstattet. Der interdis-
ziplinäre Studiengang Bachelor-
of-Science Sport-/Gesundheitsin-
formatik etwa qualifiziert die Ab-
solventinnen und Absolventen, di-
gitale Trainings-, Assistenz- und
Datenverarbeitungssysteme spe-
ziell für die Sport-, Fitness- und
Gesundheitsbranche zu entwi-
ckeln. (djd)
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Wir suchen Wiedereinsteiger oder

berentete PHYSIOTHERAPEUTEN m/w/d

Start sofort · Beschäftigung frei wählbar

JETZT BEWERBEN ...

Rehaktiv Engelskirchen GmbH
Olpener Straße 60
51766 Engelskirchen
Tel.: 02263 92949-0
www.rehaktiv-engelskirchen.de

Wer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durch
ein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPG

Wer Spaß an Fitness hat, kann in diesem Bereich mit einem dualenWer Spaß an Fitness hat, kann in diesem Bereich mit einem dualenWer Spaß an Fitness hat, kann in diesem Bereich mit einem dualenWer Spaß an Fitness hat, kann in diesem Bereich mit einem dualenWer Spaß an Fitness hat, kann in diesem Bereich mit einem dualen
Studium auch seine berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd/DHfPGStudium auch seine berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd/DHfPGStudium auch seine berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd/DHfPGStudium auch seine berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd/DHfPGStudium auch seine berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd/DHfPG
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)

Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-

der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zu-
lassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13 bis
8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Zum „Äepelsfess“ geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Kartoffelfest

Anzeige

Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

In der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werden
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Am Sonntag, den 16.Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
„Äepelsfess“ ein. Das Kartoffel-
fest lockt mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Kartoffeln und
Ausstellungen über Kartoffelsor-
ten. Hier werden neue und his-
torische Variationen der tollen
Knolle präsentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder in-
teressant: „Kartoffel-Mitmach-
Küche“, „Kartoffelkönig und -kö-
nigin basteln“ und „Kreatives aus
der Kartoffelkleister“ sind nur ei-

nige der Angebote. An der Kartof-
fel-Ernte per Hand mit anschlie-
ßendem Kartoffelfeuer können alle
teilnehmen. Eltern können sich bei
der Ernährungsberatung am Stand
der Barmer ausführlich informie-
ren. Wer sich für die Erntetechnik
interessiert, kann sich historische
Geräte aus der Landwirtschaft an-
schauen und bei der Ackerarbeit
mit Pferden zuschauen. Lustig ist
eine kleine Fahrt mit der „Kartof-
felkisten-Rutsche“ und passend zur
Jahreszeit präsentiert der Verein
Drachenfreunde e.V. Köln seine Ak-
tivitäten.

Reibekuchen, Pommes und ande-
re Leckereien sowie Getränke
werden an verschiedenen Stän-
den gereicht. Die Museumsgast-
stätte Lingenbacher Hof bewirtet
mit Kartoffelgerichten. Der histo-
rische Kiosk aus Wermelskirchen
bietet allerlei Süßigkeiten und
Spielzeug an. Am Stand des Kar-
toffelbauern kann man neben Kar-
toffeln auch Gemüse kaufen. Auch
beim Museumsbäcker gibt es
frisch gebackenes Kartoffelbrot
direkt aus dem Holzofen. Die al-
ten Handwerke werden vorgeführt
und auch die Hauswirtschafterin

lässt sich über die Schulter
schauen. Nordkasse und Nord-
parkplatz des Museums sind ge-
öffnet.
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16. Oktober

ÄEPELSFESS
Das Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
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